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Die politische Lage in Kanada .
Dk. Ottawa , 22 . Aug. (Privat .) Die letzten allgemeinen

Wahlen in Kanada hatten bekanntlich zum Sturze der
liberalen Majorität und zur Bildung eines konservativen
Ministeriums geführt . Nach den Wahlen hatten die Konser¬
vativen sich ans eine unabsehbar lange Regierungsperiode ein¬
gerichtet. Die Wahlen zu dem Provinzialparlament von
Saskatchewan haben jedoch gezeigt, daß ein großer Teil der Be¬
völkerung nach wie vor auf das liberale Programm schwört
und entschlossen ist, das bei den allgemeinen Wahlen verlorene
Terrain wieder zu erobern . Man erwartete » daß von den 54
Sitzen im Provinzialparlament ungefähr 34 den Liberalen und
20 den Konservativen zufallen würden. Statt dessen erhalten
die Konservativen nur 7 bis 8, die Liberalen mit übergroßen
Majoritäten nicht weniger als 47 Sitze. Dieser liberale Erfolg
ist um so bemerkenswerter , als das Kabinett Scott von Safkat -
chewa gewissermaßen als eine Mauriersche Schöpfung ange¬
sehen werden konnte. Nach dem Sturz Lauriers prophezeite
man auch den Sturz Scotts . „Fällt der Herzog, fällt der
Mantel nach .

" Aber diesmal kam es anders . Der Mantel ist
vielleicht eine Handhabe , um dem Herzog wieder aufzuhelfen .

Die Gründe dieses liberalen Erfolges werden darin er¬
blickt, daß die Maschinerie der Herstellung der Wählerlisten in
den Händen der liberalen Regierung war . Auch das aus¬
ländische Element spielte eine Rolle . Aber diese Gründe konn¬
ten doch niemals ausschlaggebend werden . In Wirklichkeit war
es das landwirtschaftliche Element unter der Bevölkerung , das
trotz des Scheiterns des Reziprozitätsvertrages mit den Ver¬
einigten Staaten noch an der Idee der Erweiterung der
Märkte festhält. Die eingewanderten Amerikaner sind das .Boll -
werk , von dem aus der neue Kampf um Reziprozität ins Land
getragen werden wird . Selbst der größte Optimist kann nicht
geglaubt haben , daß sich diese Kreise mit dem Wahlaussall im
vergangenen Jahre zufrieden geben würden . Namentlich die
Gegnerschaft gegen die industriellen Interessengruppen , die sich
im Osten Kanadas bilden , hat den Farmern den Rücken ge¬
stärkt, und es ist nicht unwahrscheinlich, daß amerikanisches
Geld in Saskatchewan eine Rolle gespielt hat . Nach den allge¬
meinen Wahlen begannen die Liberalen im Osten das Gegen¬
seitigkeitsprojekt aufzugeben . Der Erfolg in Saskatchewan hat
aber zur Folge gehabt , daß sie sich damit wieder hervorwagen .
Wenn es dem Westen nicht gelingt , nach und nach Anhänger
in den östlichen Provinzen zu finden oder durch eigene Zu¬
nahme der Bevölkerung ein numerisches llebergewicht zu ge¬
winnen , ist die Einheit und Geschlossenheit Kanadas für die
Zukunft ernstlich in Frage gestellt. Trotz allem , was vorge¬
fallen ist . Mr . Taft hat zwar anscheinend die Reziprozitäts -
idee aufgegeben, aber der amerikanische Kongreß hat beschlossen,
den Antrag für Kanada offen zu halten . Und es besteht auch
die Möglichkeit, daß Mr . Woodrow Wilson zum Präsidenten
gewählt wird . Man glaubt , daß dieser versuchen wird , neue
Verhandlungen einzuleiten .

Vermischtes.
-- Crailsheim , 23 . Aug. (Tel .) Infolge der anhaltenden

Regengüsse ist die Jagst talabwärts über die Ufer getreten und
hat die angrenzenden Gebiete weit überschwemmt. Die Wasser-
masten nehmen langsam , aber dauernd zu .

hd Berlin , 23. Aug. (Tel .) Der Bankbeamte Fritz Klatsch ,
über dessen Veruntreuungen wir im heutigen Mittagsblatt berichte-
tcn , wurde heute auf dem Polizeipräsidium in Gegenwart eines Di¬
rektors und eines Revisors der Bank weiter vernommen . Er hat
seinem gestrigen Geständnis noch vieles hinzugefügt , bleibt aber da¬
bei, daß er nur 120 000 Mark unterschlagen hat . 73 00» Mark sind
noch für die Banl gerettet worden . Wohin die anderen 50 000 Mk.
gekommen find, ist noch nicht aufgeklärt . . . ;

= Breslau . 23. Aug. (Tel .) Zwei Vorstandsmttglnder
des » orschnßoereius Eroß -Reudorf (Kreis Reiste) haben große
Summe « des Vereins veruntreut und durch Spekulationen
verloren. Die Revision der Kasse ist noch nicht abgeschlossen.
Wie die „Schlesische Bolkszeitung " meldet , sollen bereits Ver¬
untreuungen in Höhe von 320 000 M aufgedeckt worden fern.

bd Mailand . 23 . Aug. (Tel .) In dem Landhause der gräf¬
lichen Familie Earmaui bei Como wurden in der vorletzten
Nacht Juwelen im Werte von einer halben Million Lire ge¬
raubt . Von den Dieben fehlt jede Spur .

l,d Paris . 23 . Aug. (Tel .) Auf Grund zahlreicher Klagen . die
der Polizei -Präsident erhalten hat . beschloß er. in Zukunft die Bor -
sührunge « der Lichtspiel -Theater schärfer überwachen zu lassen . Dre
Borsühruug von Bildern gegen die Moral und solcher Films, in
denen Banditen die Hauptrolle spielen, sollen »ntersagt werden.

hd e ^ nstochan , 23. Augnst. (Tel .) Die Polizei ermittelt« hier
eine gefährliche Berbrecherbande, welche ihre Raubzüge bis nach
Galizien ansdehnte . Als Polizisten in das von den Banditen be¬
wohnte Hans eindrang «», wurden sie von den Banditen mit Re-
valverschüssen empfangen . Alle Fenster und Türen des Hauses waren
»an bewaffneten Banditen besetzt, die sich erst zurückzogen, als die

In Kanada selbst wird vorläufig kaum eine Majorität für
Reziprozität vorhanden sein , wenn nicht die sich nötig machende
Neueinteilung der Wahlkreise auf Grund des Zensus von 1911
größere Verschiebungen bei künftigen Wahlen herbeiführt . Der
Osten wird dann eine geringere , das Zentrum und der Westen
eine größere Zahl von Abgeordneten in Ottawa erhalten , wo¬
durch die Majorität der Konservativen von 47 auf 19 Sitze herab¬
gedrückt werden wird . Und da der Bevölkerungszuwachs sich
nicht so sehr im Osten , sondern im Zentrum und Westen bemerk¬
bar macht , muß die Aussicht der Liberalen mit jedem Jahre
wachsen .

Zur Beachtung ! Der Bericht über
das heutige Renue « in Iffezheim steht auf der
zweiten Seite dieses Blattes .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 23 . August.

kc. Vom Wetter . Die Luftdruckverteilung und Wetterlage
haben sich feit gestern aufs neue sehr ungünstig gestaltet , so daß
mit weiteren Regenfallen bei finkenden Temperaturen zu rech¬
nen ist. In den heutigen Morgenstunden herrschte säst in ganz
Mitteleuropa unter dem Einfluß der bei Südskandinavien
lagernden Depression trübes und sehr kühles Wetter ; doch fiel
nur vereinzelt Regen. Südwesteuropa wird von hohem Druck
bedeckt, der jedoch ohne Einwirkung auf die Witterung bleiben
wird , da westlich der britischen Inseln eine neue tiefe Depression
erschienen ist, die gegen das Binnenland Vordringen und das
Maximum verdrängen wird . Die Abkühlung wird jetzt stärker
als bisher werden, so daß in den oberen Gebirgslagen , wohl
schon von 1500 Meter an aufwärts , die Niederschläge als Schnee
fallen dürsten . Die Frühtemperaturen lagen in Mitteleuropa
meist bei 10 Erad , in Großbritannien , Island und Rußland
schwankten sie zwischen 5 und 10 Erad ; nur in Brindisi wurden
20 Erad überschritten. Derartige niedrige Wärmegrade werden
gewöhnlich erst im vorgeschrittenen Herbst beobachtet . In
Karlsruhe fiel das Thermometer vergangene Nacht bis 10 Erad
und überschritt tagsüber 15 Erad nur wenig . Nach raschem
Barometeranstieg fällt der Luftdruck seit den Vormittagsstunden
erneut ; der kräftige Westwind dürfte bald wieder Regen brin¬
gen . In den Berglagen ist es heute noch kälter . Auf dem Zug -
fpitzgipfel betrug das Minimum in der verflossenen Nacht
—8 Erad , auf dem Säntis , Rigi , Pilatus , Gotthard 3 bis 4 Er .
unter Rull . Andauernd fällt Schnee bis auf 1700 Meter . Der
Neuschnee liegt 10 bis 16 Zentimeter hoch . Auch im hohen
Schwarzwald bleibt es spätherbstlich kalt . Vom FeldSerg und
Belchen wird Nebel bei 1 bis 2 Grad Wärme gemeldet . In der
Baar gab es sogar vereinzelt Nachtfrost, was seit Jahren im
August nicht mehr vorkam.

+ Die Jagd geht auf mit dem heutigen Tage . In diesem
Jahre darf der Weidmann frohe Hoffnung hegen . Der Wild¬
stand ist gut bei jeglichem Getier , das sich der Weidmann vor
die Büchse nimmt . Die Hasen scheinen sich den Futterreichtum
des nassen Jahres nach Kräften zu Nutze gemacht zu haben .
Die Völker der Hühner sind reich an Zahl , die Fasanen haben

Polizei ein Schnellfeuer eröffnete. Nach dem Eintreffen von Militär
wurde ein Sturm auf das Haus unternommen . Zunächst wurden
die Türen gesprengt. In einer Art Verhau leisteten drei mit Revol¬
vern und Gewehren bewaffnete Banditen verzweifelten Widerstand .
Erst nach etwa 50 Schüssen waren zwei Banditen unschädlich gemacht,
während der dritte floh. Nach blutigem Kampf wurden zwei andere
Banditen erschossen und fünf verhaftet . Die übrigen drei flüchteten
durch ein Fenster. Bei dem Kampf wurden mehrere Soldaten ver¬
wundet . Im Hause fand man ein ganzes Waffenlager sowie zahl¬
reiche von Plünderungen und Ueberfällen herrührende Gegenstände .

Erdbeben.
P .C. Petersburg , 23. Aug. (Privattel .) Auf dem Obser¬

vatorium von P o l k o w o wurde gestern eine ganze
Reihe von Erdstößen » deren Herd in Mittelruß¬
land liegt , verzeichnet . Die Stöße waren so stark, daß man
eine Katastrophe in den betreffenden Gebieten befürchtet.
Nähere Einzelheiten über das Unglück stehen noch aus .

Znm Polizei -Skandal in Rewyork.
hd London. 23. August. (Tel .) Die Mord - und Spieler -Affäre

Rosenthal in Rewyork hat zu einem neue«, anffehenerregende « An¬
schlag geführt . Man hat , allerdings auf recht plumpe Weise versucht,
den die Untersuchung führenden Staatsanwalt Whiteman zu ver¬
giften . In den letzten Tagen erhielten sowohl der Staatsanwalt als
auch mehrere andere an der Untersuchung beteiligte Beamt « Droh¬
briefe . Gestern bekam der Staatsanwalt ein Packet, das mehrere
Tabletten enthielt : Dabei lag eine Gebrauchsanweisung ähnlich der ,
wie fie der Wiener Leutnant Hoftichter seinen Eistsendungen bei¬
fügte. Die Tabletten wurden einem Chemiker zur Untersuchung
übergeben. Whiteman aß nichts davon .

Uon der Kuftschiffahrt .
i= Chartres , 23. Aug. (Tel .) Der Flieger Frantz , der

zum Fernflng Paris —Berlin aufgesttegen war , ist bei Mous

die zweite Brut ebenso gut durchgebracht wie die erste, und an
Wildkaninchen ist dort , wo fie sich einmal eingenistet haben ,
kein Mangel . So versprechen alle Anzeichen ein vorzügliches
Jahr . j

— Zur bevorstehenden Rebhuhnzeit . Um die bemoosten
Häupter unter den Hühnern sofort erkennen zu können, hat ein
gastronomisch veranlagter Berskünstler für unsere Hausfrauen
Richtlinien aufgestellt, die ihnen für die bevorstehende Reb¬
huhnzeit willkommen sein dürfen : „Ist gelb das Bein des
Huhns , gleich der Zitrone , — So ist 's von diesem Jahre , zwei¬
felsohne ; — Doch rechne davon zwei auf einen Kopf, — Sie
werden dir gar sehr gering im Topf. — Das Huhn mit Beinen ,
gelb wie Apfelsine, — Bor allem dir zum faft 'gen Braten diene .
— Bei hellen, grauen Beinen laß dir raten — Ein halbes
Stündchen länger es zu braten . — Scheint dunkel schon des Hüh¬
nerbeines Grau — So kochts vorm Braten erst die kluge Frau .
— Blaugraue Beine, Schnabel weiß . — Rings um die Augen
ein hellroter Kreis — Laß ab ! ! — Umsonst find Speck und But¬
ter , — Die Hühner schenk' der Schwiegermutter ! "

# Wem gehören die abfallende« FrSchte ? Zurzeit de:
Obstreife entstehen zwischen Nachbarn häufig Streitigkeiten
darüber , wem diejenigen Früchte gehören, welche auf das
Grundstück des Nachbars hinüberfallen und nicht selten kommt
es dieser Frage halber zu gerichtlichen Auseinandersetzungen .
Es sei daher im Interesse der Baumbesttzer auf § 911 des Bür¬
gerlichen Gesetzbuches aufmerksam gemacht , wonach Früchte ,
welche von einem Baum oder Strauch auf ein Nachbargrund -
stück hinüberfallen , als Früchte dieses Grundstückes, also dem
Nachbar gehören . In diesem Sinne sind bereits mehrere Pro¬
zesse entschieden worden.

-4- Der Verkehr mit Honig . Das Eroßh . Bezirksamt macht
die Honighändler ausdrücklich darauf aufmerksam , daß alle
honigähnlichen Produtte , welche nicht ausschließlich aus
Bienenhbnig bestehen , nur unter der ausdrücklichen Bezeichnung
als Kunsthonig in den Verkehr gebracht werden dürfen . Zu¬
widerhandlungen werden auf Grund der Vorschriften des
Reichsgesetzes vom 14. Mai 1879 betr . den Verkehr mit
Nahrungsmitteln , Eenüßmitteln und Eebrauchsgegenständen
bestraft .

= Vom neuen Karlsruher Meßplatz. Auf dem fteien Platz Hinte,
dem Gaswerke an der Durlacherallee, der bis jetzt außer einigen
gelegentlichen Ballonaufstiegen noch keine weitere Verwendung ge.
fuirden hatte, ist zur Zeit von zahlreichen Arbeitern belebt, die da.
mit beschäftigt sind, den Platz für seine einstige Bestimmung , einem
Iahrmarktsplatzeherzurichten. Die Arbeiten schreiten sehr rasch vor-
wärts , und auch die Gebäulichkeiten für die Wittschaftsräume sint
schon bis unter Dach fettig gestellt . Es ist denn auch höchste Zeit , das
der Platz bald seiner Vollendung entgegengeht, denn die diesjährige
Spätjahrmesse wird definitiv . schon auf dem neuen Platze abgehalten
werden . Was der neue Meßplatz dem alten voraus hat, ist, daß er
eigentlich auch noch einem anderen Zwecke dient, und zwar zu Ballon¬
aufstiegen. Eine speziell für diesen Zweck angelegte Gasleitung er¬
möglicht es zu gleicher Zeit 5 bis 6 Ballons zu füllen, eine Ein¬
richtung, der sich bis jetzt Karlsruhe noch nicht rühmen konnte. Alles
in allem verspricht der sehr prattisch angelegte neue Meßplatz ,
dessen Verlegung nach der Oststadt von den Geschäftsleuten dieses
Stadtteiles sehr begrüßt wird , seiner einstigen Bestimmung vollauf
gerecht zu werden.

abgestürzt und mit der Eisenbahn hierher zurückgekehrt» unt
einen Mechaniker zur Reparatur seines zerbrochenen Appara¬
tes zu holen. Vom Absturzplatz wird Frantz nach Douai über
Brüssel fliegen und dann versuchen, die Bedingungen des
Pommery -Preises durch einen Flug Douai —Paris —Madrid
zu erfüllen .

Kleine Zeitung .
* Die hungernden Suffragetten . Vergangenen Montag wurde »

aus dem Mountjoy -Eefängnis in Dublin vier Suffragetten entlassen ,
die dort ihre Strafen verbüßt hatten . Die vier Damen wurden in
Wagen abgeholt und mit Blumen erwartet ; es kam aber zu keinerlei
Demonstrationen . Als vor einigen Tagen die englischen Suffragetten ^
die sich in Hast befanden, einen Hungerstteik inszenierten , weil ihnen
der Lordleutnant nicht die Privilegien gewähren wollte , die ihnen
ihrer Ansicht nach als , politischen Eefangenrn zukommen, da ent¬
schlossen sich auch die vier irischen Suffragetten zu einem Sympathie .
Hungerstreik und nahmen wirklich durch volle 92 Stunden keine Nahr¬
ung zu sich. Die Damen geben zu, daß sie im Gefängnis mtt aller
möglichen Rücksicht behandelt wurden, und man machte auch nicht den
Versuch , ihren Hungerstreik durch eine Zwangsfütterung zu brechen«
Dagegen ersann man die grausam« Qual , ihnen ihre Mahlzeiten in
die Zelle zu geben , so daß fie angesichts derselben hungern mußten .
Die Tantalusqualen waren aber, wie eine der Damen verstcherte, in -
soferne erträglich , als die Eefängniskost nicht sonderlich verlockend
war und eigentlich mehr Energie dazu gehörte, fie zu sich z« nehmen ,
als fie zurückzuweisen .

* Dreimaliges Blühe« eines Apfelbaum«». In einem Garten
in Pfaffstätten (Oesterreich ) befindtt sich ein Apfelbaum , welcher
heuer schon das drittem «! in Blüte steht. Don der ersten Blüte find
jetzt noch reife Aepfel zu sehen ; von der zweiten sehr reichen Blüte
viele kleine Aepfel und jetzt blüht der Baum zum dttttenmal .

Di« rechte Waffe. „Ich hätte Sie heute morgen fingen ." Ja , ich
sang ttn bißchen, um die Zeit totzuschlagen ." „Sie habe « da aber
- ine gute Waffe !"

*
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Di« gross« Rennwoch«
in VaSen-BaSen.

Erster Renntag .
tTelegraphifcher Bericht unseres dorthin entsandten Spezial -

korrespondenten.)
» Iffezheim . 23 . August.

Wenig begünstigt von der Witterung nahm heute die
Trotze Internationale Badener Renuwoche ihren Anfang , die
für 8 Tage im Mittelpunkt des sportlichen Interesses in
Deutschland steht.

Schon zu Beginn der Rennen setzte Regen ein , der bis zum
Schluß anhält . Trotzdem war der Besuch auf allen Plätzen ein
guter , allerdings fehlte die Damenwelt , die natürlich bei einer
derartigen Witterung ihre Toiletten nicht zur Schau tragen
konnte. Der Verkehr nach den Rennplätzen setzte schon in den
frühen Nachmittagsstunden ein . In zahlreichen Sonderzügen
kam das Publikum aus Baden -Baden , Karlsruhe , Straßburg
und den verschiedenen Städten des Ober» und Unterlandes .
Die Berge des Schwarzwaldes , die sonst dem Rennplatz einen
hübschen Hintergrund gaben , find von dichten Wolkenschwaden
umschleiert.

Sportlich nahm der Tag einen interessanten Verlauf . Das
Hauptinteresse konzentrierte sich , wie nicht anders zu erwarten
war , auf die Entscheidung im Fürstenberg Memorial . „Dolo¬
mit " war die Aufgabe gestellt, die deutschen Farben gegen die
französischen Bewerber um diesen reichen Preis zu verteidigen .
Schon beim Aufpullen wurde der deutsche Vertreter mit Bei¬
fall begrüßt . Das Rennen nahm wider Erwarten für Dolo¬
mit " einen äußerst ungünstigen Verlauf . Hatte er schon am
Start einen schlechten Platz , so war er , wie sich nach dem
Rennen herausstellte , von einem der mitlaufenden Pferde am
rechten Hinterfutz durch eine« Tritt verletzt, so daß natürlich
im Rennen der Hengst nicht seine volle Kraft entfalten konnte.
Der Franzose gewann deshalb auch mit Sarafin diesen wert¬
vollen Preis .

Schon das erste Rennen des Nachmittags , der «Preis von
der Donau ", kam über die Grenzen , indem «Casablanca " über¬
legen gegen Sideslip gewann .

Die zweite bedeutende Entscheidung des Eröffnungstages ,
der Preis von Karlsruhe , gestaltet sich zu einem interessanten
Kampf , in dem nur deutsche Pferde vertreten waren . Um Hals -
länge konnte R . Haniels «Afhanti " mit Jockey Rice im Sattel
den Sieg gegen die Graditzer Stute „Abwechslung " davon¬
tragen .

Eine sehr interessante Begegnung lieferte auch das Mer¬
kur-Rennen für Kalchas , Don Cesar und Adjunkt . Adjunkt ,
der sich hier auf seiner Lieblingsbahn zeigte, lag auch bis kurz
vor dem Ziel an der Spitze, mußte sich aber dem Schmieds-
schen Hengste Don Eefar knapp um Halslänge beugen.

Die Rennen nahmen folgenden Verlauf :
I . Preis von der Dona «, 3000 A , gegeben von

Fürst zu Fürstenberg dem ersten, garantiert 600 A dem
zweiten , 400 A dem dritten Pferde . Distanz etwa 1400 Me¬
ter . Es liefen 5 Pferde . 1 . Casablanca (O'Neill ) . 2. Sides¬
lip (Schlöffe) . 8. Hendred (Lane ) . Totalisator : Sieg : 42 : 10 .
Platz : 17, 15 : ly . Richterspruch: 3. •/ <, 4.

Zu Beginn des Rennens führt Hongrie , dann geht Casa¬
blanca vor und behält die Spitze bis ins Ziel überlegen bei.
Sideslip , der anfänglich an dritter Stelle lag , kommt in der
Graden auf und sichert sich den zweiten Platz .

II . P r e i » v o « K a r l s r u h e. 10 000 A , gegeben von
der Stadt Baden -Baden dem ersten, garantiert 1200 A dem
zweiten , 800 ‘A dem dritten , 300 A dem vierten Pferde .

Distanz etwa 1600 Meter . Es liefen 4 Pferde . 1 . Pschanti
(Rice) . 2. Abwechslung (Bulloc ) . 3. Trotz (Schläfke ) . To¬
talisator : Sieg : 39 : 10 . Platz : 16, 15 : 10 . Richterfpruch:
Hals , 4, 5.

Das Viererfeld liegt bis zum Einbiegen in die Grade
nahe bei einander , dann nimmt Aschanti die Spitze, gefolgt
von Trotz und Abwechslung. Bei der Tribüne des 2. Platzes
faßt Bullok seine Stute an und dieselbe läuft auf zu Aschanti,
kann denselben aber nicht mehr einholen und muß sich um
Kopflänge geschlagen bekennen.

IH . Fürfteaberg - Memorial . Ehrenpreis «ad
garantierte Preishöhe von 50000 Mk. Hiervon 40 000 Mk.
dem Sieger , 5000 Mk. dem zweite«. 3000 Mk. dem dritten,
2000 Mk. dem vierten Pferde . Distanz ca. 2000 Meter . Es
liefen 5 Pferde . 1. Sarrafin (O 'Neill) , 2» Dolomit (Archibald) ,
3 . Qui (Child ) , 4 . Saperlipopette (Mc. Gee) , Sieg :
88 : 10, Platz 14,11 : 10. Richterspruch 1,—3,—1.

Am Start zeigen sich die Pferde ziemlich nervös , sodatz
einige Fehlstarts erfolgen . Bei Fallen der Flagge nimmt
Sarasin die Spitze, gefolgt von Dolomit , Saperlipopette und
Royal Blue . Auf der gegenüberliegenden Seite der Tribünen
geht Saperlipopette an die zweite Stelle . Sarrasin hat immer
noch die Spitze. Beim Rastatter Bogen kommt Dolomit auf .
Sarasin und Saperlipopette liegen immer noch auf den ersten
Plätzen . Qui ist inzwischen auch vorgegangen und kommt vor
Dolomit . Vor den Tribünen entspinnt sich ein kurzer Kampf
zwischen Sarafin und Dolomit , den Sarasin für sich entscheidet .
Dolomit muß sich mit dem zweiten Platz begnügen.

IV . Hamilton - Stakes . Graditzer Eestütpreis 7000
A dem ersten, garantiert 1000 A dem zweiten, 500 A dem
dritten Pferde . Distanz etwa 1000 Meter . Es liefen 6 Pferde .
1 . Donnafelice (Bullok) . 2. Blue Darling (Schläfke) . 3 . Pfir¬
sich (Lane ) . Sieg : 37 : 10 . Platz : 19, 19, 20. Richterspruch:
1. 1. 8.

Das Feld bleibt bis zum Einlauf in die Grade geschlos¬
sen. Dann nimmt Donnafelice die Spitze, gefolgt von Blue
Darling , die beide bis ins Ziel beisammen bleiben . Tampa ,
die einen Augenblick wie die Siegerin aussah , fällt vor der
Tribüne zurück.

V. Merkur - Rennen . Garantierte Preise 13 000 Mk.
Hiervon 10 000 Mk. dem ersten, 1800 Mk. dem zweiten , 900 Mk.
dem dritten , 300 Mk. dem vierten Pferde . Distanz ca. 2000
Meter . Es liefen 4 Pferde . 1 . Don Eefar (Lane ) , 2 . Adjunkt
(Rice) , 3 . Loreley (Bullok) . Sieg 42 : 10. Platz 19. 18 : 10 .
Richterspruch: Kops, 1% —2% ..

Mit Loreley und Adjunkt an der Spitze geht das Diererfeld
auf die Reise. Don Cesar und Kalchas nebeneinanderliegend ,
bilden den Schluß . In dieser Reihenfolge ändert sich nichts bis
zum Cinlaufbogen . Loreley steht hier immer noch als Sieger
aus . Kurz vor dem Ziel wird aber der bisher an dritter Stelle
liegende Don Cesar mächtig aufgebracht und gewinnt ganz knapp
vor Adjunkt und Loreley , die zum Schluß auf den dritten Platz
zurückfällt.

VI . Wellgunde - Steeple - Chase . Garantierte
Preise 6000 Mark . Hiervon 4000 Mark dem ersten, 1000 Mark
dem zweiten , 600 Mark dem dritten , 400 Mark dem vierten
Pferde . Distanz ca . 4500 Meter . Es liefen 7 Pferde .

Das für 5 Uhr angesagte Schlutz-Rennen setzt sich erst kurz
nach halb 8 Uhr in Bewegung .

1. Spärkling Hock (Printen ) , 2 . Druid Hill (irgkan ) , 3 . Veit
(Shaw .)

Letzte Telegramme
der badischen Kreste".

I* . Berlin , 23 . Aug . (Privattel . ) Seitens der v e r b ü n-
detea Regierungen find in den letzten Tagen Vor¬
arbeiten für einen generellen Schuldentilgungsplan
des Reiches ausgenommen worden.

-- - Danzig , 23. Aug. Der Kronprinz und die Kronprin¬
zessin sind heute vormittag 8 Uhr hier eingetroffen und haben
sich im Automobil nach Langfuhr begeben.

hd Danzig, 23. Aug. Ein schwedisches Geschwader, bestehend aus
drei Küstenpanzern und einem Torpedokreuzer unter dem Kommando
des Kontre-Admirals Grafen Chrensveard wird vom 3. bis einschließ¬
lich 8. September der Danziger Reede einen Besuch abstatten.

hd Koblenz, 23 . Aug. Der Oberst und Regimentskomman¬
deur des rheinischen Feldartillerie -Regiments Nr . 23 , Freiherr
von Rheinbaben , ein Bruder des früheren Finanzministers und
jetzigen Oberpräfidenten der Rheinprovinz , hat sich gestern in
feiner Wohnung erschossen. Das Motiv ist unbekannt .

so München, 23 . Aug. Der Ausschuß der Kammer der
Reichsräte hat den Lotterievertrag mit Preuße »
heute mit allen gegen eine Stimme nach dem Antrag des
Grafen von Crailsheim angenommen .

hd Brügge. 23 . Aug, Die Waffen und Munition , die an Bord
des Dampfers «Boß" beschlagnahmt wurden und welche für die por¬
tugiesische« Monarchisten bestimmt waren, sind nunmehr nach den
Kasern«» gebracht worden . E» sind im ganzen 12 000 Repetier¬
gewehre, 450 000 Patronen und zwei Maschinengewehr «. Diese
Waffen find unter Siegel gestellt worden und werden Tag und Nacht
von etnem Posten bewacht . Der Dampfer selbst ist verkauft worden
und geht nächste Woche nach Italien .

bll Rom , 23. Aug . Die vatikauischen Blätter lassen durch -
bkicken , daß demnächst ein modns vivendi mit Frankreich zu¬
stande kommen wird .

p .O. Brest . 23. Aug. (Privattel .) In den letzten Tagen
ist im Generalstab der Rarine in Brest die unliebsame Snt .
deckung gemacht worden, daß aus wichtige «, aus Paris hier
eingetroffenen Aktenstücken mehrere Seite « herausgerissen
waren . Die Behörden haben sofort ein » strenge Untersuchung
«ingeleitet .

--->« alway , 22 . Aug. Der Belgier Quetalet , Notar au» Brüssel ;
der, «ri« schon gestern gemeldet, unter dem Verdacht der Spionage ver¬

haftet worden war, ist nach achttägiger Hast wieder freigelassen
worden .

bä London , 23 . Aug . König Georg hat beschlossen, dem
Mikado aus Anlaß der Thronbesteigung den Hofenbandordeu
zu verleihen . Prinz Arthur von Connaught wird am kommen¬
den Montag London verlassen, um dem Mikado die Insignien
des Ordens zu überreichen.

---- Seatle , 23 . Aug. Staatssekretär Knox ist auf dem Kreu¬
zer „Maryland " nach Japan abgereist, um an den Trauerseier -
lichkeiten für den verstorbenen Mikado teilzunehmen .

Schiffs-Unfälle .
P .O. Cherbourg , 23 . Aug . (Privattel .) Der Torpedojäger

„Catapoult " , der gestern früh die hiesige Reede verlassen hat ,
hat mehrere ernste Havarien erlitten , so daß er seine Fahrt
unterbrechen mutzte . Einzelheiten über den Unfall sind noch
nicht bekannt , doch ist in Cherbourg bereits ein Dock zur Auf¬
nahme des Schiffes bereit gestellt.

bä London , 23 . Aug . Die Admiralität gibt bekannt , daß
heute Morgen bei der Mole von Southend das Torpedoboot
Rr . 8 mit dem Dampfer «City of Röchest« " zusqmmengestoßen
sei. Einzelheiten fehlen noch.

Der Wahlrummel in Amerika.
-- - Washington, 22. Aug. Der pensylvanische Senator Penrose,

ein Anhänger Tafts , hat gestern abend im Senat erklärt , daß Mister
Archbold von der „Standard Oil -Co ." «inen Betrag von 125 000
Dollars zur Präsidentenwahl Roosevelt« im Jahre 1904 zur Ver¬
fügung gestellt habe und daß davon 100000 Dollar mit Wissen und
Zustimmung Roosevelt» zu seiner Wahl verwendet worden seien .

Heute brm Senator Penrose auf dies« Angelegenheit zurück . Er
forderte eine Untersuchung durch die Senatskommission, die die
Frage der Wahlfond» zu untersuchen habe . Auf eine Anfrage er¬
widerte Penrose, Roosevelt habe, nachdem er von der Spende Arch,
bald» erfahren hatte, den Auftrag gegeben , die Summe zurückzner-
statte«. Roosevelt seinerseits erklärte dazu, daß er die Annahme des
Betrages von Mister Archbold und der übrigen Beträge der Stan¬
dart Oil -Eo. ausdrücklich verboten habe . Archbold . hat der Wahl-«ckommisston des Senats angegeben, daß er bereit fei, fich als

^ e vernehmey^u lallen. ■ —f-
Das Motiv W "bW UsikKWWiMes «Hellen seine weiteren

Behauptungen. Ev sagte , daß in diesem Jahre Mister I . W. Per -
kin« 3 Millionen Dollar, gezeichnet habe, damit Roosevelt al« re¬
publikanischer Kandidat nominiert werde . Was für Summen zur

Finanzierung der Fortschrittspartei gezeichnet worden feien, erklärt ,
Penrose nicht zu wissen .

Zur Pauamakanal - Frage .
bä Renyork, 23 . Aug. Präsident Taft kündigt an . dktz

das Panama -Gesetz unterzeichnen werde, trotzdem er die Form
nicht sympathisch finde . Ueber den neuen englischen Protest ist
noch nichts bekannt .

ö Washington , 23 . Aug. Dem Staatsdepartement ist mit¬
geteilt worden , daß die Direktion des Suezkanal » fich zu einer
Herabsetzung der Kanalgebühren entschlossen hat . Die Beamten
des Staatsdepartements betrachten dies als eine erste Kampf¬
maßnahme gegen die Gebührenfreiheit , die die amerikanischen
Schiffe beim Passieren des Panamakanals genießen sollen .
Einige Beamten sehen einen Tarifkampf zwischen beiden
Kanälen voraus , der alle Schiffahrt treibenden Nationen der
Welt berühren wird . _

Die innere Krifis in der Türkei.
Zur Aktion des Grafen Berchtold .

bä Paris , 23 . Aug. In den französische« Blättern tritt heute,
im Gegensatz zu den vorhergehenden Tagen, eine gewisse Abneigung
gegen die Vorschläge des Grasen Berchtold zur Beruhigung des Bal¬
kans hervor .

So schreibt das «Echo deParis " : „Man beginnt ein wenig
daran zu zweifeln, daß die Derchtoldschen Vorschläge ein praktisches
Resultat ergeben könnten . Rußland mitzttaut Oesterreich» Plänen ,
welche es für dunkel und für wenig freundschaftlich in B^ ug auf die
Dalkan-Slaven erachtet. Was England anbetrifft, so liegt ihm vor
allem daran, die türkische Regierung nicht zu verstimmen. Wie man
weiß, ist diese dem Vorschlag des Grafen Berchtold feindlich , und
England wird sich daher nicht sehr beeilen, ihn zu begünstigen. Frank¬
reich schließlich zeigt sich zwar im Prinzip dem österreichischen Vor¬
schlag nicht ungünstig gesinnt , wartet aber genauere Angaben ab,
um sich darüber auszusprechen , llebrigens wird es nichts tun, ohne
sich vorher mit Rußland und England ins Einvernehmen gefetzt zu
haben ."

«Le Journal " sieht in den Berchtoldschen Vorschlägen das
Wiedererwachen der Nationalitätenfrage , in welcher sich das ganze
orientalische Problem konzenttiert . Wie — so fragt das Blatt —
wird Graf Berchtold die Appetite der Rationalitäten , welche «r be¬
lebt, wieder zügeln? Das ist die erste Frage, welche die Mächte stel¬
len werden . Je nach der Antwort, welche sie bekommen werden ,
wird es dann Zeit fein , fich eine andere , vielleicht indiskrete« Frage
vorzulegen: Welchen Zweck verfolgt eigentlich Oesterreich, indem es
den Grundsatz des Status quo, der bisher seit 34 Jahren die Rettung
des Friedens im Orient gewesen ist, abändern will ?"

Der „Petit Parisien " Lberschreibt seinen heutigen Ar¬
tikel „Das Projekt Berchtolds erweckt Mißttauen !" und führt fol¬
gendes aus : „Rußland verbirgt fein Mißttauen nicht . Es fragt sich ,
ob der österreichische Vorschlag wirklich uneigennützig ist und ob Ser¬
bien und Montenegro nicht Gefahr laufen, Lei der von Oesterreich
befürchteten Dezentralisation geschädigt zu werden . Aber ernsthaftere
Befürchtungen geben sich vor allem zur gegenwärttgen Stunde in
Rom kund. Oesterreich-Üngarn möchte in erster Linie die Selbstän¬
digkeit für die Albanesen. Italien aber fürchtet , daß das Wiener
Kabinett sich in Albanien eine Art von „moralischem Protektorat"
schaffen könnte , welches Italien ebenso verletzen würde, wie es Ruß¬
land verletzt ."

--- Wien , 23 . Aug . Der Minister des Aeußern Graf Berch¬
told wird in Begleitung seiner Gemahlin und des Legations¬
rats Grafen Hoyos einer Einladung des Königs und der
Königin von Rumänien folgend nach Sinaja abreifen und als
i^re Gäste auf Schloß Pelesch Wohnung nehmen.

Der türkifch -italienifche Krieg.
— Rom, 23. August . Zu der Meldung aus Konstantinopel,

Senator Azarian Bey , der den türkischen Thronfolger auf seiner
Reise begleitet, sei von der Pforte mit einer vertraulichen Mission
beauftragt worden und Italien und die Türkei stellten während di»
ser Zeit die Kriegsoperationen ein, erklärt die „Agenzia Stefani ",
daß man in Italien von einer Mission Azarians nichts wisse und daß
die Nachricht von der Einstellung der kriegerischen Operationen
falsch sei.

Die Friedensverhandkungen .
□ Berlin , 22 . Aug. (Privattel .) Wie in unterrichteten diplo¬

matischen Kreisen verlautet, werden die Mächte bei den soeben in die
Wege geleiteten Friedensverhandlungen zwischen der Türkei und
Italien fich nach Möglichkett eines Einspruchs enthalten. Wie wir
hören, ist di« Bereitwilligkeit zu Friedensverhandlungen entscheidend
beeinflußt worden durch die Gewißheit, daß der Vorschlag des Grafen
Berchtold gewissermaßen die Einleitung zu einer weiteren Interven¬
tion über den Rahmen der Balkanschwierigkeiten hinaus bedeuten
würde . Derartige Erwägungen mögen besonders auf türkischer Seit
maßgebend gewesen sein . Italien aber wie die Türkei dürften gleicher
weise bemüht sein , endlich ein« brauchbare Grundlage für die end>
gültigen Friedensverhandlungen zu finden und sei es auch nur, un
den „Vermittler" zu sparen , der zweifellos eine angemessene Dev
mittelungsgebühr fordern würde . Diese Frage indessen , d . h . toei
Vermittler sein und was die Gebühr darstellen soll — ist es anderer
seits wieder, die die Mächte zur Reserve veranlassen dürste .

Znrn Aufstand in Marokko.
P .O. Paris . 23 . Aug. (Privattel .) Nach einer Meldung

aus Fez ist die aus eingeborenen und französischen Soi
daten bestehende Expedition , die Fez vor einigen Tagen ver
lassen hat , um die Mulay Hafid gehörigen Gegenstände nach
Tanger zu bringen , von Leuten des Stammes der Scherard «
überfallen und vollständig ausgcraubt worden . Rur zwei
Elefanten haben die Räuber nicht mitgenommen .

bä Madrid , 23 . Aug. Nach Meldungen aus Mazagan haben
die französischen Stteitlräste den Kampf gegen die Stämme der
Dnkalas . Rehamnes und Merenes begonnen. Ein größeres
Gefecht hat bereits stattgefunden , wobei drei französifcheSchützen
getötet und 25 verwundet wurden .

Briefkasten.
K. S . D. : Standesgemäß« Vergnügungen gehören zu« ehelichen

Aufwand, den beim gesetzlichen ELterstand der Ehemann zu ttagen
hat. Der Abzug vom Haushaltungsgrld war danach und nach Att
der Vergnügungen nicht zu beanstanden . (117.)
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Die Sicherung der Anwartschaft aus Invaliden¬
rente für Zustizbeamte .

# Karlsruhe , 22. Aug. Nach § 48 des Invalidenversicherungs -
Gesetzes vom 13. Juli 1899 ruhte der nach Maßgabe des Gesetzes er¬
worbene Anspruch auf Rente für Beamte , solange und soweit der
ihnen gewährte Ruhegehalt unter Hinzurechnung der ihnen nach dem
Gesetz zugesprochenen Rente je nach Maßgabe der in Betracht kommen¬
den Lohnklasse den Betrag von jährl . 4S0—750 Mark überstieg . Die
Reichsoersicherungsordnung hat diese Bestimmung nicht übernommen
und enthält auch sonst keine Vorschriften in dem Sinne , daß die In¬
validenrente neben dem Ruhegehalt eines Beamten zu ruhen habe.

Während also unter den früheren Bestimmungen für die Beamten
mach erfolgter etatmäßiger Anstellung regelmäßig kein Interesse be-
ipand, sich eine etwa vor dem Eintritt in den Staatsdienst oder
während der Beschäftigung im Staatsdienst erworbene Anwattschaft
«uf Rente weiter zu sichern, besteht jetzt die Möglichkeit, daß Beamte ,
die verficherungspflichtig oder freiwillig versichert waren , sich neben
»em staatlichen Ruhegehalt Anspruch auf Renten nach Maßgabe der
Reichsverficherungsordnung sichern . Die damit verbundenen Vorteile
gewinnen eine besondere Bedeutung dadurch, daß die Rente nicht nur
dem Verfichetten selbst, sondern unter gewissen Umständen als
Witwen - und Waisenrente auch seinen Hinterbliebenen zu gute
kommt.

Sie Sicherung der Rentenansprüche erfolgt nach 8 1243 Abs . 2
«nd 8 1244 der Reichsverstcherungsordnung entweder durch die „Selbst?
Versicherung ", deren Voraussetzungen allerdings für Staatsbeamte
nur sehr selten gegeben sein werden , und durch die „Weiterversiche-
rung ." In beiden Fällen kommt sowohl eine freiwillige Fortsetzungals auch eine spätere Erneuerung der früheren Versicherung in Be¬
ttacht . Zu beachten ist außerdem , daß nach 8 1279 der Reichsverfiche¬
rungsordnung die Anwartschaft auf eine Invalidenrente — bei der
Tllersrente braucht diese Voraussetzung nicht erfüllt zu sein — über¬
haupt nur dann entstehen kann, wenn mindestens 100 Beittäge auf -
grund der Versicherungspflicht oder der Selbstverficherung , d . h . eines
Verhältnisses , das den Versicherten nach 8 1243 Abs 1 der Reichs¬
verficherungsordnung zum freiwilligen Einttttt in die Versicherung
berechtigt, geleistet worden find .

_
Das Ministerium des Eroßh . Hauses, der Justiz und des Aus -

wartigen hat in einem Erlaß über die Sicherung der Anwartschaft
auf Invalidenrente für Justtzbeamte angeordnet , daß die in Betrachtkommenden Justizbeamten auf die sich ihnen bietenden Votteile auf¬
merksam zu machen find .

Sadifche Chronik .
' 22. Aug . Gestern feierten Stadttaglöhner
Jakob Kunzmann und seine Ehefrau Katharina , geb . Kiefer ,das Fest der goldenen Hochzeit. Der hiesige Eemeinderat be¬
dachte die Jubilars mit einem Geldgeschenk.

) ( Durlach , 22. Aug . Ein raffinierter Pferdedieb wurde
'gestern mittag in der Person des erst am 2 . August nach Ver¬
büßung einer 3^ jährigen Zuchthausstrafe aus der Straf¬
anstalt entlassenen Richard Hilbert , wohnhaft in Karlsruhe ,
verhaftet . Der Dieb hatte in der Nacht vom 20 . auf 21 . d . Mts .
in Röschwog aus der Stallung des Landwirts Viktor Brenner
ein junges Pferd im Werte von ca. 800 Mk. gestohlen und das¬
selbe an einen Pferdemetzger in Karlsruhe um 70 Mk. ver¬
kauft . Bei der Verhaftung wollte der Täter fliehen , wurde
aber sofort eingeholt und ins hiesige Amtsgefängnis ein¬
geliefert .

+ Berghausen , 22 . Aug . Der dritte Wahlgang um einen
Bürgermeister brachte die Entscheidung . Der fortschrittliche
Kandidat Wentz erhielt die Unterstützung der Bürgerpartei
nnd wurde so mit 35 Stimmen gewählt . Auf den Kandidaten
der sozialdemokratischen Partei , Karl Becker , entfielen 25
Sttmmen .

$ Ettlingen , 23 . Aug . Die gestrige städtische Obstver -
ßteigernng beim Kasernengebiet , Durlacherstraße , Spielplatz rc.
brachte einen Erlös von 358 .50 Mk., gegen 512 .70 Mk. im
Vorjahre . Der Erttag ist also dieses Jahr um 154 .20 Mk.
niedriger . Heute nachmittag wird das Obsterträgnis am Pul¬
vergartenweg , Bulacherstratze, Schützenkreuz rc. versteigert .

<? Pforzheim , 23 . Aug . Das Krematorium mit Leichenhalle
wird nun voraussichtlich doch nicht an der Südseite des Fried¬
hofs auf der Schanz errichtet werden , sondern im Westen . Der
Bürgerausschuß wird zu einer Sitzung am 29 . August einge¬
laden , um sich in dieser Frage schlüssig zu werden . Friedhof -
und technische Kommission , sowie der Stadtrat ersuchen den
Bürgerausschuß , sich grundsätzlich mit der Erstellung der Leichen¬
halle im Westen (angrenzend an den Sommerweg ) einverstan¬
den zu erklären und zur Aufstellung eines Projektes und Kosten¬
anschlags durch das Hochbauamt 4000 Mark zu bewilligen .

B Oetigheim, 23 . August . Das prächtige Wetter am letzten
Sonntag brachte auch dem Naturtheater in Oetigheim einen großen
Tag . In schier endlosen Scharen bewegten sich die vielen tausenden
von Spielbesucher dem prächtig gelegenen Spielplätze zu . Glücklich
jene Besucher, die sich im Vorverkauf einen Platz erstanden hatten .
Der Andrang war derart groß, daß in kurzer Zeit die Eintrittskarten
für alle billigeren Plätze vergriffen waren , so daß mancher Besucher
mit süß-saurer Miene etwas tiefer in seinen Geldbeutel greifen
mußte , als er fich beim Herweg vorgenommen hatte . Vielen An¬
fragen über Verpflegungsverhältnisse im Spielott Oettgheim sei auch
hier mit der Auskunft gedient , daß sich die Oetigheimer Gastwirte
den gesteigerten Verkehrsverhältnissen angepaßt haben und Ver¬
einen , Gesellschaften und Interessenten besonders bei vorheriger An¬
meldung bei mäßigem Preis einen guten Mittagstisch bieten .

$ Mannheim , 23. Aug . Mancher , der nach Heidelberg fährt
und den Blick über die Felder schweifen läßt , wundert sich wohl
darüber , daß, während schon alle Frucht längst eingebracht ist ,
man auf den Sellwedein gegen Wohlgelegen zu noch einen Acker
mit Spelz steht, der immer noch von der Sense verschont ge¬
blieben ist. Wer sich aber die Mühe macht und die „Frucht"

näher in Augenschein nimmt , wird alsbald gewahr , daß nur
leeres Stroh auf dem Acker steht, denn alle Aehren find von den
Ratten , die an dem bei Wohlgelegen lagernden Müll zu Tau¬
senden Hausen müssen, an den Halmen abgefressen worden . Wer
entschädigt wohl den Landwirt für diesen Schaden ?

1 . Mannheim , 23. Aug . (Privattel .) Ein tödlicher
Sttaßenbahnunfall ereignete sich heute mittag auf der Brei¬
en Straße am Marktplatz . Die 23 Jahre alte Wärterin der

Jrrenabteilung des Allgemeinen Krankenhauses , Maier ,
wollte kurz vor einem daherkommenden Straßenbahnwagen
noch die Straße überschreiten, wurde aber von diesem erfaßt
und zu Boden geschleudert. Das Mädchen erlitt einen schwe¬
ren Schädelbruch und starb auf dem Transport .

0 Feudenheim (21. Mannheim ) , 23 . Aug . Großes Glück im
Unglück hatte ein hiesiger Tünchermeister namens Schr . Der¬
selbe fuhr mit seinem Rad nach Hause , unterwegs begegnete er
der Bahn , sowie einem Fuhrwerk . In dem Moment , als der
Radfahrer zwischen Fuhrwerk und Bahn fuhr , scheute das eine
Pferd und schlug aus , wobei Schr. getroffen und direkt vor den
Zug geworfen wurde . Rur der Geistesgegenwart des Zug¬
führers , der den Zug sofort zum Halten brachte, hat der Radler
sein Leben zu verdanken ; immerhin trug er Verletzungen davon .* Bon der Bergstraße , 23. Aug . Diese Woche hat hier
die Tabakernte begonnen . Das Erträgnis ist nach Menge und
Beschaffenheit gleich gut . Besseres Wetter wäre auch zu die¬
ser Ernte sehr erwünscht, damit das schön gewachsene Produkt
nicht am Dach durch Fäulnis verdirbt .

Peterstal , 22. Aug . Unter dem Verdacht , den auf hie¬
siger Gemarkung gelegenen sogen. Kirchbauernhof angezjindet
zu haben , wurde die 16jährige Dienstmagd des Abgebrannten
verhaftet . Das Mädchen soll die Tat bereits eingestanden
haben .

« Lahr , 22. Aug . Hier wurden durch die Gendarmerie
zwei Burschen aus Schultern unter dem dringenden Verdacht
verhaftet , vor 14 Tagen den Polizeidiener Buhler von Ding -
lingen schwer mißhandelt zu haben . Der Beamte hatte sie zur
Feststellung ihrer Namen angehalten , da sie bei eingebrochener
Dunkelheit mit ihren Fahrrädern durch die Ortsstraße ge¬
fahren waren , und aus Zorn darüber hatten sie sich zu dem
Vergehen , das für die beiden jedenfalls recht üble Folgen
haben wird , hinreißen lassen.

X Eutach , 22. Aug . Der Kienholzhändler Gustav Wöhrle ,
der sich am 10. August auf einer Bank am Haslacher Wald
einen Schuß in den Kopf beibrachte, ist gestern seinen qual¬
vollen Leiden erlegen .

() Hach i. Elztal , 23. Aug . Die Witwe Katharina Ruf geb.
Beier begeht morgen in verhältnismäßig guter , geistiger und
körperlicher Frische ihren Ivv . Geburtstag . Die Hundertjährige ,
die in sehr ärmlichen Verhältnissen lebt , ist in ihrem ganzen
langen Leben nicht einmal krank gewesen . Im vorigen Som¬
mer vermochte die Greisin , die unseres Wissens die älteste
Badenerin ist, noch mit auf die Beerensuche zu gehen . Nun
leidet sie etwas unter den Beschwerden des hohen Alters und
bedauert lebhaft , in diesem Jahre nicht mit auf den Berg
steigen zu können. Die alte Frau , der man von Herzen noch
etliche Jahre sonniger Beschaulichkeit wünschen mag , wohnt bei
ihrer Tochter Rosalia Ruf , die ebenfalls schon 73 Lenze zählt .

Schopfheim , 22 . Aug . Aehnlich wie Lörrach beabsichtigt
auch die Gemeinde Schopfheim für die benachbarten Gemeinden
die Gasversorgung einzuführen . In den Gemeinden Fahrnau
und Eündenhausen soll die Gasversorgung bereits in diesem
Herbste eingeführt werden .

A Jmmendingen , 22 . Aug . Bereits letzte Woche nahm die
Donau eine bedenkliche Höhe an , wo sie doch in anderen Jahren
um diese Zeit fast trocken war . Auch jetzt steigt dieselbtz wieder
infolge der neuen Regengüsse . Das Wetter wird nachgerade
verhängnisvoll für die Ernte , die zum größten Teile noch drau¬
ßen steht oder vielmehr am Boden liegt . Man hört manchmal
sagen : die , welche gegen Hagel versichert und nach dem letzten
Hagelwetter richtig eingeschätzt sind , machen schließlich noch die
besten Geschäfte. Hat man sich aus diese Ernte , da alles so schön
stand, so gefreut , und jetzt dieses Wetter !

Fürsorge der Badischen Eisenbahn-Berwaltung für
ihr Personal .

0 Karlsruhe , 22. Aug . Eisenbahnfachblätter schreiben über die
Fürsorge der Badischen Eisenbahn -Verwaltung für ihr Personal :
Besondere Fürsorge wendet die badische Eisenbahnverwaltung fort¬
gesetzt der Lage derjenigen Eisenbahnbediensteten zu, die genötigt
find , die Dienst- und Arbeitspausen außerhalb ihrer Familie zuzu¬
bringen . Die auf einer Reihe von Stationen in den Aufenthalts¬
und llebernachtungsräumen des Fahrpersonals und der Arbeiter , so¬
wie den Dienstzimmern der Beamten , in den Werkstätten , den Stell¬
werks- u . Wärterbuden geschaffenen Kocheinrichtungen sind im letzten
Jahr erheblich vermehrt worden, wo immer das Bedürfnis zur Ein¬
richtung einer Kochgelegenheit hcrvortrat . Besonderes Augenmerk
ist gerichtet auf die zweckmäßige und saubere Einrichtung und Unter¬
haltung der Aufenthalts - und llebernachtungsräume . Bei nötig
fallenden Erweiterungs -, Reu- und Umbauten werden möglichst
zweckmäßige Einrichtungen getroffen . Einzelne Aufenthaltsräume
sind auch mit Lesestoff ausgestattet . Zu den in Mannheim uno
Karlsruhe bestehenden Kantinen find verschiedene neu errichtet
worden. In einigen dieser Kantinen werden nur alkoholfreie Ge¬
tränke verabreicht . Die Kantinen werden durch besonders gebildete ,
aus Beamten und Arbeitern zusammengesetzte Kantinenausschüsse
verwaltet . Die Versuche mit der unentgeltlichen Abgabe von Kaffee
an das Nachtdienstpersonal fühtten zu einem befriedigenden Ergebnis .
Die Verwaltung hat deshalb angeordnet , daß an das Personal aller
Dienstzweige unter gewissen Voraussetzungen künftig Kaffee mit
Zucker unentgeltlich zu verabreichen ist . Den Beamten und Arbeitern ,
die außerhalb ihres Beschäftigungsortes wohnen , wird das Mittag¬
essen frachtfrei auf der Eisenbahn zugeführt . Den außerhalb ihres
Beschäftigungsortes wohnenden Arbeitern wird überdies , soweit es
im wirtschaftlichen Interesse der Verwaltung gelegen ist , zwischen
Wohnort und Beschäfttgungsort freie Eisenbahnfahrt gewährt . Die
mit Kochkisten und tragbaren Gaskochern zum Warmhalten von
Speisen unternommenen Versuche führten nicht zu dem erwähnten
Ergebnis und find deshalb nicht weiter ausgedehnt worden . Die un¬
entgeltliche Abgabe von Kaffee an Arbeiter und einzelne Beamten -
gruppen erforderte im Jahre 1911 einen Aufwand von rund 41909
Mark . Von denen am Ende des Jahre 1911 in Betrieb stehenden 26
Eisenbahnkantinen sind 12 mit Einrichtungen zur Selbstherstellung
von Sodawasser und Limonaden eingerichtet.

Schiffsnachrichten der Hamburg-Amerika -Linie .
Agenten : I . W. Roth, Leopoldstr . 4 u . Fr . Morlock , Karkfriedrichstr . 26.

21. August : „President Lincoln" an Rewyork ; „Viktoria Luise"
an Bergen ; „Pallanza " von Eanada an Hamburg ; „Meteor " an

Bergen ; „Eorcovado" nach Havana und Mexiko ab Earuna ; »Jftria "
ab Buenos -Aires ; „Sardinia " nach Westindien an Antwerpen ; „Ba¬
varia " von Mexico und Havana an Vigo ; 22. August : „Edea" von
Westafrika an auf der Elbe ; „Mecklenburg" von Westindien an
Havre .

Telegraphische riursberictzte
Frankfurt a. M.

(Anfangs -Kurse. )
Osterr . Ered .-A. 202. '/,
Disconto Com. 187. —
Dresdner Bank 154. '/,
Ost .StaatSbahn 152. '/,
Lombarden 19. 'j,

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.169.43

„ Antw .-Br . 807 .50
, Italien 800 .50
„ London 204.30
» PattS 809 .50
„ Schweiz 808 .10
« Wien 848 .33

Privatdiskoni 4 '/,«
PapoleonS 16.18
3 )4 %ReichSanl. 89.60
3% . 79.75
3)4 % Pr . Conf . 89 .70
Osterr . Goldr. 95 40
4% Russen 1880 90.40
4% Serben 85 .10
Ungar . Goldr. 90 25
Badische Bank 130 .—
Darmst . Bank 121.37
Deutsche Bank 254 .71
DiSc.-Command. 187 .—
Dresdner Bank 154.37
Osterr. Länderbl .133. —
Rhein . Creditbk. 135. —
Tchaaffh. Bkv. 124.10
Südd . Disk.-G. - .—
Wiener Bankv. 134.50
Ottomanenbank —
Boch. Gußstahl 238.71
Laurahütte 178.—
Gelsenkirchen 199.87
Harpener 198.—

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
4% Reichsanl.

unk . bis 1918 100 .7b
3 )4 % dto. 89 .60
4%Preuk .Cons.

unk . bis 1918 100 .90
3 )4 % dto. 89 .70
4% BadenerlüOl 100. —
4% . 1908/09100.—
4% . 1911ul.l92llö0 :25
3 )4 % . abg.i.fl . 96.80
3)4 % . . i.»« 93.10
334 % . 1892/94 —
334 % . 1900
344% . 1902 88 35
3 )4 % . 1904 88.35
3 )4 % . 1907 —
4% Rh . Hyp .-B.
4% , 1921 99.-
3)4 % . 1914 88.-
4%Russ.Stacttsr . 90.95

Von 1902

vom 23. August.
4%Ung.Str . l9lo 87 .50
Südd . Disk. -G. 115.50
Zem. Heide lbg. 151.50
Bad.Anil .-Sodaf .538.50
Deutsche Gold-

u .Silb .-Sch .-A . 705 .23
Holzverk .-Jnd .

Konstanz 324 .75
All .El.-G.Berlin 267.25
- Schlickert 159.50
M .-F . Badenia 180 .50
Masch. Grihner 281.50
KarlsrLlkasch 154.20
Mot .FL )berursel189 —
Zellst .. F .Waldhof24490
Bad. Zuckf. W. 227 .50
Bochumer 238 .75
Harpener 198.—
Phönix 271.37
ob .=a . Pakets. 150 .62
Nordd . Lloyd 124.—

Nachbörse :
Osterr.Kred.-A. 202. «/.
Deutsche Bank 254.67
Disk.-Kommand. 187 . -
Dresdner Bank 154.37
Staatsbahn 152.25
Lombarden 19.50

Tendenz : behauptet.
Berlin .

^ (Anfangs -Kurse.)
Osterr. Cred .-A. — -
Berl .HandeISg . 167 62
Lom .-u.DiSc.-B. 112 .37
Darmst. Bank 121 .50
Deutsche Bank 254 .50
Disc. Command.187.—dresdner Bank 114.50
Balt . u. Ohio 108.62
Bochumer 239, —
Laurahütte 173.37
Harpener 197 . 71

Tendenz: behauptet.
Berlin , Schlußkutte
4% Reichsanl.

b. 1918 unkndb 100 .90
3 H % Reichsanl. 89.60
3% . 79 .80
4% Pr . EonsolSl00.70
3 )4 % Preuß . (&. 89 .60
3% . . 79.75
4% Bad. 1901100.10
4% . 1911100 .10
3 )4 % . 1900100 .20
3)4 % „ 1904 88 .30
3 )4 % . 1907 88 .30
3 )4 % . conv. —
Ruffen-Noten 2 >6.20
Ost. Kredltakt. 202 .50
Disk. - Comm . 187 . '/,
Dresd . Bank 154.50
' -nt -B . f . Dtschl . 122 .87

Russ .Bnk .f .a.Hdl . 162.50
Südd .Disk.- Ges. 115.20
Lanada -Pacific 272 .37
!'och . Gußstahl 238,75

■*Mv9nr6ci 178.75

Laurahüüe 178.25
Gelsenkircheu 199 75
Harpener 199.25
Phönix 27L —
Dynamit Trust 179.87
El. Allg. Edison 286.60
Elektr. Schuckertl59.50
Elektt . Siemens

u. HalSke 239.—
Gritzuer M .-F . 281 .80
D. Gas -Gl .-Ges 597.70
D . Waff .-Mun 558.—
Brauerei SimierLW .—
P .-Ung^ .Pfdbr . 90.40
P .-llng . K. Obi . 91.30
Ung . Lokalbahn 1 96. 10
Privakd ' skont 4.—

Tendenz : träge .
'Berlin . (Nachbotte.)
Ost. Kred.-Akt. 203. ' ,.
Berl . Hand .-Ges.l 67.75
Deuffche Bank 254 87
Diskonto Kom. 187-12
Dresdner Bank 154.50
Lombarden 19.75
Balt . a . C ' io 108. " ,
Bochumer 239 25
Laurahütte 178 50
Gelsenkircheu 200.12' - --vener 198 .37

Tendenz : willig.
Wien 110 Ubr curat . ' .

Ost . Kred^Akt. 646 5°
Länderbank 532.70
Staatsbahn 713.—
Lombarden 104 50
Marknoten 117 .62
Ost. Krononrente 87.35
Ost. Papierrente 90.30
Ung . Goldrente 107.75
Ung.Kronenrent . 87.15

Tendenz : ruhiß .
Pari ».

3% frz . Reute 92.60
4% Italiener 97.05
4% Spanier 94. 15
4% Türken unif . 92.17
Türk. Lose —•—
3anque Ottom . 694.—
Rio Tinto 20.82

Loudau .
Charteret » 29V«
De BeerS . 31 '/.
East Rand , 3 —
GoldfietdS 4—
IlandmineS 6%
Anaconda 9
Atchison comm. 111'/,

„ pref . 105 '/,
Chicago. Milw . 103' /.
Denver Pres. 23 ' /.
LouisvilleRafhv . 171' /,
Union Pacific 174 '/,
' I . St . Steel com. 75 '/,
vito vref . 116—

Rock JSl . Comp. 26 '/.
il ' -7h' >> 114 —

MotorWaäenlahrräder
Man verlange Preisliste ,

Vertreter : Ptiter ttberhardt, Karlsruhe, Amalienstr.

klimatischer Kurort in Südtirol . Saison Sep¬
tember—Juni . 1911/12 : 31502 Kurgäste . StAdt ,
Kur - u . Badeanstalt : Zandersaal ,
Kaltwasseranstalt , kohlens . u. alle medikament

_ Bäder , Schwimmbad , Inhalationen , Radium -
Emanatorium . Trauben - , Mineralwasser -Kuren , Terrain - ,
Freiluftliegekuren . Kanalisation , 4 Hochquellenleitungen. Theater, Sport¬
platz , Konzerte . 20 Hotels I . Ranges , Sanatorien , zahlreiche Pension « » lind
Fremden Villen . Prospekte gratis durch die Knrvorstehnng .

Nachfolgende Hotels 1 . Ranges
sind mit allem Komfort der Neuzeit ausgestattet , geben Pensions -Arrangement
und senden Prospekte auf Verlangen. Die Zahlen bedeuten die BettenzahL
Grand Hotel und Meraner Hof 330 . Frau Emma 260 , Erzherzog Johann 220 ,
Palast 220 , Bristol 190, Kaiserhof 180 , Habsburgerhof 140 , Park 140, Savoy 130.
Tirolerhof 115, Aders 90 , Minerva 85, Erzherzog Rainer 80 , Austria and

Villa Imperial 70, Hassfurther 65 , Bavaria 65. 6071a

Geschäftliche Mitteilungen .
Winke für die Milchspeisen - und Früchtezeit. Auf gutes und un¬

verdorbenes Obst achten , auch gut abwaschen und die Stengel ent¬
fernen . Sie eignen sich am besten zum Schmoren, wenn sie fest und
nicht reif find . Ein richtiges Verhältnis für den allgemeinen «Ge¬
brauch ist : auf ein Pfund Obst ein viertel bis halbes Pfund Zucker,
je nach der Reife des Obstes und bis zu % Liter Wasser. Bttnge das
Wasser mit dem Zucker zum kochen , dann füge die Früchte daz» -
Schütte das Obst in den Kochtopf oder noch besser in eine Schüssel,
setze diese in einen Topf mit kochendem Wasser und lasse das Obst
weich kochen . Obst schmort auch gut in einer irdenen Schüssel im Vrat -
oder Backofen , wenn es von Zeit zu Zeit mit einem Löffel umgerühtt
wird . Altes und überreifes Obst ist schädlich und sollte niemals ge¬
gessen werden , weder roh noch geschmort . Die köstlichste Beigabe zu
geschmortem Obst ist eine Milchspeise mit Mondamin , fie enthält die
wertvollen Nährstoffe, dazu die gesunden bekömmlichen Eigenschaften
des Obstes . — Ein Mondamin -Eier -Milchflammerei gebacken oder ge¬
kocht ist auch vorzüglich . Rezeptzettel hierfür ist in jedem Mondamin -
Paket zu finden . 4694a

Jochen macht Vergnügens
mit

) ( nOrr ~ Suppen¬
würfeln

VnoTr *5upP£

Iknorb

;r: . '•

i

i



11
Ni

Deite 4 Kavifchr Presfe . Abendblatt. Freikag, den 23. Aug. 1S1L Nr . 392

KermfparKaffe.
X Karlsruhe , 24. Aug . Die Verbreitung der Heimsparkaffen auf

hem Lande nimmt , wie wir einem Aufsatz des Badischen Landwirt¬
schaftlichen Eeuossenschastsblattes entnehmen, einen ungewohnten
Aufschwung. Insgesamt betrug der Absatz bisher 209 389 Stück.
Den Spar - und Darlehenskassen kann die Einführung der Heimspar-
kassen nur bestens empfohlen werden . Sie bieten folgende Vorteile :
1. Der Spürsinn wird , wie bei anderen Kleinspareinrichtungen , ge¬
weckt und gefördert . 2 . Die Kinder haben die Spargelegenheit im
Hause, brauchen weder Sparkarten noch Sparmarken einzukaufen,
können das Geld sofort unter Verschluß bringen und können an dem
Gewicht der Kasse , an deren Klang beim Schütteln den Erfolg ihrer
Spartätigkeit beobachten (Anschauung) . 8. Der Rechner hat mit dem
Entleeren der Heimsparkassen, dem Zählen und Verbuchen der Be¬
träge , namentlich wenn ihn bei den beiden erstgenannten Tätigkeiten
die Vorstandsmitglieder unterstützen, weniger Arbeit als mit der
Verrechnung von Sparkarten und Sparmarken . 4. Die Jugend wird
an den Verkehr mit der Spar - und Darlehenskasse frühzeitig gewöhnt .
Wer die Jugend hat , hat die Zukunft . Die Jugend wird dazu er¬
zogen, auch in späteren Zeiten in der Spar - und Darlehenskasse die
beste und sicherste Spargelegenheit , den entgegenkommensten und
besten Gläubiger zu schätzen. 5 . Die Spar - und Darlehenskasien er¬
halten durch den Betrieb der Kleinspareinrichtung Kapitalien , welche
Jahrelang unangetastet und ungekündigt liegen bleiben , keine Zah -
lungsbereitschaft fordern und damit die Liquidität der Kaffen günstig
beeinfluffen . Der Genoffenschastsverband badischer landwirtschaft¬
licher Vereinigungen in Karlsruhe unterhält ein ständiges Lager in
solchen Heimsparkaffen (das Stück 22 Pf .) und gibt auf Wunsch auch
aufllärende Flugblätter unentgeltlich ab ._

Jahrhundertfeier des Infanterie-Regiments Graf
Werder zu Zaarlouis am \9 . August \9\2.
O Saarlouis , 22 . Aug . Am 19 . August d. I . hat in der Süd¬

westecke Rheinlands , in Saarlouis , der alten von Ludwig XIV . er¬
bauten Stadt die Jahrhundertfeier des Infanterie -Regiments Graf
Werder (4 . Rhein .) Nr . 30 stattgefunden . Es stellte eine eindrucksvolle
und erhebende Feier dar und zugleich eine gewaltige Kundgebung ,
wie zu diesem Feste ihres alten lieben Regiments 15 000 ehemalige
Regimentsangehörige herbeigeeilt waren , um, ohne Mühen und
Kosten zu scheuen, mit ihren jungen , unter den alten Fahnen dienen¬
den Kameraden das Gelöbnis der unwandelbaren Treue zu Kaiser
und Reich , wie zu ihrem ruhmvollen Regiments zu erneuern . Eine
deratrige Feier verdient gerade in der heutigen Zeit in weiteren
Kressen vermerkt zu werden .

Aus der Russisch-Deutschen Legion heroorgegangen , dann als
tO . Infanterie -Regiment in Preußische Dienste übernommen , hat das
Regiment bis auf den Dänischen Feldzug an allen Kriegen des
19 . Jahrhunderts mit Ruhm und Auszeichnung teilgenommen und
manchen Siegeslorbeer an feine Fahnen geheftet. Namen , wie Ligny ,
Wavre (1814) , Durlach , Waghäusel (1848), Helmstadt, Mädelhofen
( 1866) , Straßburg , Wllersexel , Chavanne und an der Lisaine
(1870/71) sind neben vielen anderen im Buche der Geschichte des
Regiments und der Preußischen Armee verzeichnet.

In den Friedensjahren haben im Laufe des Jahrhunderts wechsel-
oolle Schicksale das Regiment in Garnison bis nach Danzig und Thorn
and wieder zurück nach den Rheinlanden geführt .

Seit 36 Jahren steht es in Saarlouis und '
erhält feinen Ersatz

AU5 den Saar - und Moselkreisen, sc ) ie der Eifel .
Wenn ein so altes ruhmreiches Regiment ein so seltenes Fest

feiert , so war auf eine große Teilnahme zu rechnen . Alle Erwartungen
iibertrpf jedoch der 19. August. Am Morgen schon wurde durch das Er¬
scheinen des Luftschiffes „Z . 3" aus dem benachbarten Metz hoch über
der Stadt die Festesfreude höher gestimmt. Manchem ergrauten
Krieger war es nun vergönn ^ eins der stolzen Luftschiffe , die Waffe
eines neuen Jahrhunderts , zu schauen , von dem auch Kunde in sein
kleines Eifeldörfchen gedrungen war . Weihevolle Feiern auf dem
Garnison -Friedhof « mit Schmückung deutscher und französischer Krieger¬
gräber , und in den Kirchen der Stadt , legten Zeugnis ab , daß das
Regiment auch in der Festesstimmung seinen Gott und seine Toten
Nicht vergißt .

Zu einer einzigartigen Kundgebung gestaltete stch die die nun
folgende Parade auf dem Marktplatz der Stadt , die von dem im
Aufträge des Kaisers erschienenen Kommandierenden General des
5. Armeekorps, General der Infanterie Exzellenz «on Ploetz, üb¬
ernommen wurde . Außer den Truppen waren etwa 1JTO0 alte Regi¬
mentsangehörige in ihrer alten Kompagnie formiert , zur Parade
Mgetreten . (J .-R . 30 und 34 bildeten mit der Badischen Division
ms Korps des Generals Werder .)

Nach Verlesen und lleberreichung der Königlichen und Groß-
herzoglich Badischen Gnadenbeweise durch Se . Exz. den Kommandie¬
renden Herrn General schloß stch der Parademarsch an . Zunächst das
Regiment Graf Werder , dann die alten Bataillone und Kompagnien ,
geführt und begleitet von den ehemaligen Kommandeuren , Chefs und
Offizieren . Alte Exzellenzen im schneeweißen Haar , ausgezeichnet mit
hohen und höchsten Orden , hinterdrein gleich alte Veteranen , die Brust
mit dem Eisernen Kreuz und Kriegsmedaille geschmückt. (Es waren
noch 1200 von den Kriegen 66 und 70/71 dabei .)

Im Laufe des nächsten Tages beförderten Extrazüge die ehemali¬
gen Kameraden in ihre Heimat und zu ihrem Berufe zurück. Jeder
von ihnen, unter denen schon viele seit Jahrzehnten den bunten Rock
ausgezogen haben , wird bis ans Grab di« Erinnerung an das
hundertjährige Jubelfest beim alten lieben Regiment mitnehmen , wo
er wieder einmal , wenn auch nur für Stunden , sich voll und ganz
als 30er fühlen und mit seinen alten Kriegs - und Zeltkameraden
jener schönen Zeiten erinnern durfte , und wo er bei der gastlichen
Aufnahme empfinden konnte, daß wie er auch das alte Regiment ihn
nie vergißt .

Karlsruher 8erienftrafkammer.
A Karlsruhe , 22 . Aug . Sitzung der Ferienstraflammer I . Dor -

sttzender : Landgsrichtsrat Euttenberg . Vertreter der Großh . Staats¬
anwaltschaft : Derichtsrffeffor Dr . Bührer .

Die erst vor mehreren Wochen in der weiteren Oeffentlichkeit
bekannt gewordenen Bernntreuungen bei der Meisterkranken- und
Eterbekaffe Baden -Baden und bet der Kaffe des Handwerker -Murg -
und Oosgauverbandes führten heute den Vorsitzenden dieser Kaffe,
den Schlossermeister Gustav Damm aus Baden , unter der Anklage
wegen Untreue und Unterschlagung vor die Strafkammer . Der An¬
geschuldigte hatte in den letzten Jahren von den Geldern, welche für
die Badener Kaffe bei verschiedenen Bankhäusern angelegt waren
und über die er in seiner Eigenschaft als Vorsitzender dieser Kaffe
verfügen konnte, 25 540 85 4 erhoben und für sich verwendet .
Von dieser Summe erstattete er später einen Teil zurück. Doch bleibt
die Kaffe noch erheblich geschädigt , denn sie erleidet einen Verlust
von 14 059 M . Des weiteren hatte der Angeklagte von den Geldern
der Kaffe des Murg - und Oosgauverbandes 486 M 57 4 im Ver¬
laufe der Jahre 1910 bis 1912 unterschlagen und für sich verbraucht .
Das Gericht verurteilte Damm zu 1 Jahr 8 Monaten Gefängnis .

Die Anklagesache gegen den Kaufmann Peter Berwimp aus
Paris wegen unlauteren Wettbewerbs wurde vertagt .

Am 3 . Juli verurteilte das hiesige Schöffengericht den Droschken¬
kutscher Karl Ludwig Würth aus Stein a . K . wegen Diebstahls zu
1 Woche Gefängnis . Gegen dieses Erkenntnis legte der Angeklagte
Berufung ein , die als unbegründet zurückgewiesen wurde .

Der Hausbursche Friedrich Paul Schützle aus Karlsruhe ent¬
wendete am 13 . Juli hier ein vor einem Hause in der Waldstraße
stehendes Fahrrad im Werte von 110 Ji . Er erhielt wegen Dieb¬
stahls im Rückfall unter Anrechnung von 4 Wochen Untersuchungshaft
7 Monate Gefängnis .

Da » Vertrauen , das die Mitglieder der Karlsruher Filiale des
Verbandes der Lithographen dem Steindrucker Emil Slatz aus
Reichenbach durch feine Wahl zum Kassier bekundeten, hat dieser
lchlecht gelohnt . Er erwies sich als kein redlicher Verwalter der ihm
abgelieferten Verbandsgelder , denn er unterschlug von den eingezoge-
nen Beiträgen in der Zeit vom Januar 1906 bis Dezember 1911 nach
und nach 2325 .60 Mark . Diese Sumiq ^ verwendete er für seine Be-
dürfniffe . Zur Verdeckung der Veruntreuungen fälschte der An¬
geklagte eine Quittung , um über den fehlenden Betrag sich durch einen
Kassenbeleg ausweisen zu können . Er wurde wegen Untreue , Unter¬
schlagung und Urkundenfälschung zu S Monaten und 1 Woche Ge¬
fängnis , verbüßt durch die Untersuchungshaft , verurteilt .

Die Berufung des Schreiners Paul Uebereck aus Bingen a . Rh .,
welchen das hiesige Schöffengericht am 10 . Juli wegen Unterschlagung
mit 3 Monaten Gefängnis bestrafte, wies der Gerichtshof als unbe¬
gründet zurück.

Eine Anklage wegen Diebstahls , Betrugs im Rückfall und Ur¬
kundenfälschung richtete sich gegen den Schieferdecker Wilhelm Hefen-
dahl aus Lüdenscheid . Der Angeschuldigte war im Monat Juni in
Offenburg beschäftigt. Dort entwendete er aus einem Geschäfte Blet -
stiicke im Werte von etwa 100 Mark und aus der Wohnung eines
Beamten ein Paar Stiefel im Werte von 14 Mark . Am 12 . Juni er¬
schwindelte er sich mit einem von ihm auf den Namen seines damali¬
gen Arbeitgebers bei einem Blechnermeister ein Stück Blech im Werte
von 5 Mark . Von Offenburg begab sich Hefendahl nach Karlsruhe .
Hier stahl er am 29 . Juni aus dem Schuppen der Garnisonsverwaltung
Zinkabflußröhren im Werte von 25 Mark und aus dem Proviantamt

solche Röhren im Wert « von 30 Mark und 76 Mark , sowie am 1. bezw ,
2 . Juli im Werte von 50 Mark , 30 Mark und 45 Mark . Die gestohle¬
nen Gegenstände verkaufte der mehrfach vorbestrafte Angeklagte an
einen Althändler . Das gegen ihn erlassene Urteil lautete unter An¬
rechnung von 1 Monat Untersuchungshaft auf 2 Jahre 1 MomK
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .

Der Glaser Karl Georg Marrkopf aus Karlsruhe , «ine schon öfter
vorbestrafte Persönlichkeit, entwendete Mitte Juni einer hier de»
diensteten Kellnerin aus deren Wohnung ein Sparkassenbuch der
städt . Sparkasse, auf das 602 Mark angelegt waren , sowie 18 Jubi »
läumsmünzen . Von dem Gelbe erhob Marrkopf 200 Mark , wobei er
dem Kaffenbeamten gegenüber erklärt«, daß «r von der Besitzerin de»
Sparbuchs beauftragt sei, für diese da» Geld zu holen . Um stch so»
bann noch den weiteren Betrag von 100 Mark mit Hilfe des Spät ,
kaffenbuchs verschaffen zu können, ließ er sich von einem guten Be»
kannten , der heute mit ihm auf der Anklagebank saß , dem Gärtner
Heinrich Bechere» aus Rüppurr ein« mit der gefälschten Unterschrift
der Kellnerin versehene Vollmacht anftrtigen . Der Gerichtshof er¬
kannte gegen Marrkopf auf 2 Jahre 2 Monat « Zuchthaus und 8 Iah «
Ehrverlust , gegen Bechere» auf 4 Monate Gefängnis . Ln jeder Straft
Strafe kam 1 Monat Untersuchungshaft in Abzug.

■. . ■ 1■ i — — — —— — mm — 1 ■—— — u rww

Stimmen ans dem Publikum.
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel üLernünmt die

Redaktton dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .) /
Wohnungsnot für Familien mit «eichem Kindersegen.

es Karlsruhe , 23 . Aug. Es ist traurig aber wahr , daß es k»
„Karlsruhe " Hauseigentümer gibt , die, wenngleich sie auf da« Ber »
mieten ihrer Wohnungen angewiesen find , dieselben ein« Familie mit
mehreren Kindern rundweg abschlageni — Go geht es einer Familie
mit 7 Kindern , die stch bis dato ehrlich und redlich durchs Lebe« schlug .
Was bleibt der Familie übrig um nicht auf der Stmße wohne» zu
müssen? Sollte am Ende die Familie ihre Kiuderzahl vermindern !
Was würde da das Gesetz sagen? — Auf der einen Seite wird d«
allgemeine Rückgang der Kinderzahl bemängelt , auf d« andere » Seit »
sieht man nicht, wie notwendig es wäre , dies« Art Wohnungsnot
Abhilfe zu schaffen ! Könnte man nicht von irgend ein« Sette ein»
greifen , um dieses Uebel zu beseittgen ? — Den Eigentümer « möchte
ich ans Herz legen, sich doch in diese Lage besser einzufühle ». Da»
Geld zum Zahlen des Kapitalzinses eines Mieter » mit mehreren
Kindern ist gleichwertig demjenigen eines . Mieter » ohne Kinder .
Die Gemeindeverwaltung möchte ich Litten , diese tatsächliche
Wohnungsnot für Familien mit mehreren Kindern mehr ins Auge
zu fassen , um eventuelle, von der Not geLoten« Auswanderungen zu.
verhüten . X

Auszug aus den Standesbücher» KarlSrnhe .
Eheaufgebot « :

22 . August : Leopold Eötz von Durlach, Taglöhn « hier , mit Ros»
Seyfart Wtwe . >tzeb . Bechtold von Hatzenweier ; Pet . Fröhlich »och
hier , Kernmacher hier , mit Luise Eisentraud »o« Franffurt «, K *
Oberrad . ii ■ft ,

'
Geburten :

14 . August : Edith Mary , D . William Ashton , Oberingenteur . —,
15. August : Karl Lothar , V . Lothar Bäth , Heiz« . — 20. Lag »»
Annemarie , V . Emil Scherer, Zeichner. >

Todesfall :
21 . August : Toni , alt 3 Jahre , B . Heinrich Eiche, Gättner .

Elektra -Kerzen peraII- itn ®^caudi !
bares Sii

nicht. Guß leicht beschädigte billiger .Franz Kutan , Chemische W«
Herrn . Bieler , Parf ., Kaiserstraste 223.

- Wrmd« .,
t, rinnen nicht, riechen~ aL 65 u. 46 Pfg . von

Nürnberg . Hixrr

weibezahn’s prap '

Jiafermehl
r AbbeeteHlndenialiraiigeeitJaiinelutMilMWllirt .\Es wirkt blutbildend, gibt straffeMuskelnand st&rkt \' wegen des hoben Gehaltes an N&hraalzen das Knochen-'

/ gerbet .- Aentlich empfohlen.- NiederlagendareliPlakate ,kenntlich. — Gabr . Weibezatin , Fischback (Weser). !

Wer nach Amerika.
will , wende sich an Friedrich Kern , General -Vertreter für Badem
UUd .SlsaßrLothringen ^ nLMSruhe . Karlfti «- richst« tz»LL . J

» I KornfrancR “-
Die eine Art :

Man trinkt „Kornfranck “ mit einer kleinen Beimischung vöü
„Aecht FrancK -Kaffeezusatz “ . Das Getränk Hat die bekannte

Kaffee färbe * es schmeckt fein und mittalkräftig «
Die andere Art :

Man trinkt „Kornfranck " mit einer grösseren Beimischung 'von
„ Aecht Franck " (etwa % „KornfrancR “ mit % „Aecht FrancK “).

Das Getränk ist intensiv dunkel * der
Geschmack fein * voll und kräftig .

Die dritte Art :
Man trinkt „Kornfranck als Mischung von . .Kornfranck " und
Bohnenkaffee mit einer Beigabe von „Aecht Franck - Kaffee « !
zusatz " (etwa je '/» ) . Das Getränk ist intensiv dun kel » - der

Geschmack sehr fein , voll und kräftig .
Milch und Zucker nach Gewohnheit .

Vollmilch ,
160 Liter , ant 15. September ge-
fWcht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 2328084 an die Exped.
der »Badischen Presse" erb. 2.2

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. System Adler
oder Aost bevorzugt. 2.2

Offerten unt . Nr . B28206 an die
Erveo . der . Bad . Presse' erbeten.

Bäckerei
in Graben -Neudorf sofort unter
günstigen Bedingungen zu verkauf
« 28825 Ruf , Gluckstr . 9.

Jagdhund
(Rüde) , deutsch , kurzh ., braun , im
2. Feld , zu verkaufen bei B28ll6

Alois Schilfer , Oberjäger ,
3.2 in Mörsch , Amt Ettlingen .

Zu verkaufen
äußerst billigst : ein Fahrrad , eine
Dezimalwage , ein eiserner Herd,
ein Sportswagen . B28093

Wilhelmstraße 8. Wirtschaft.

So oetiMtufcn lÄSf'SÄ
Ovaltisch, Spieltisch »
runder AuSzugtisch, Konfol« unW
sonst verschiedene». „ » 86896;

Lropoldstraste *7, porteere. j



ßgetterderlcht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 28. August 1912 .

Der nach Frankreich gerichtet gewesene Ausläufer ist rasch über

vns hinweggezogen und der hohe Druck hat auch einen neuen Bor -
gegen das Binnenland gemacht, aber die nördliche Depression

- «steht fast unverändert fort und behält die Herrschaft über die Wit¬
terungsverhältnisse von fast ganz Europa ; das Wetter ist deshalb
fortgesetzt unbeständig und kühl. Es sind selbst die Aussichten a .:f
«ine nur vorübergehende Besserung fast ganz verschwunden, denn
eine neue, tiefe Depression, die, vom Atlantischen Ozean kommend,
sich über die britischen Inseln ausgebreitet hat und in weitem Um¬
kreis neuerdings Regenwetter verursacht, wird den hohen Druck
bakd verdrängen , so dass dieser höchstens vorübergehend Einflug er¬
langen wird . Wir haben deshalb kaum kurzandauernde Besserung,
darnach neuerdings Regenwetter zu erwarten .
Wittern nqsdeodachtunqenar -, Meteorolog . Station Karlsruhe .

Baro¬
meter

m m

754 .7
755 .0
752 .6

Ther¬
momt.
in C.
13.5
12.0
15.4

Abfol.
Feucht.

mxu

8.4
8.4
8.5

August
22. Nachts 9' ° U.
23. Mrgs. 7« ll.
23. Mitt . 2- U.

Höchste Temperatur am 22 . August : 16.0 Grad ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 11 .0 Grad.

Niederschlagsmenge, gemessen am 23 . August, 7 .26 ftüh : 4 .7 rum.

Feuchtigk.
in Proz .

73
' 82

65

Wind

W
SW

WSW

Himmel

bedeckt

Wetternachrichten aus dem Süden vom 23. August früh :
Lugano bedeckt 16 Grad , Triest bedeckt 17 Grad , Florenz wolken-

los 17 Grad , Rom wolkenlos 16 Krad , Brindisi heiter 25 Grad .

Telegraphische Schiffsnachrichten .
Mtgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern . Karlsruve . Karliriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Mittwoch : „Gotha " in
Buenos -Mres , „Brandenburg " in Philadelphia ; am Donnerstag :
„Prinz Ludwig" in Hongkong, „Ehemnitz" in Antwerpen , „Porck" in
Genua. Passiert am Donnerstag : „Friedrich der Große" Lizard ,
„Breslau " Borkum Riff , „Eisenach" Dover . Abgegangen am Don¬
nerstag : „Würzburg " von Funchal , „Prinzeß Irene " von Genua,
„Bülow " von Genua , „Großer Kurfürst " von Bremerhaven , „Derff-
linger" von Cuxhaven.

Geschäftliche Mitteilungen .
Auf der 18. großen Deutschen Fachausstellung für das Schuh- und

Leder -Gewerbe in Bautzen vom 10.—13. August wurden die Excelfior-
Summiabsätze, Fabrikat der Hannoo . Gummiwerke „Excelsior", A .-G .,
Hannover-Linden , mit dem Großen Preis (der höchsten Auszeichnung)
bedacht , gewiß ein trefflicher Beweis für die Güte dieses Fabrikates .

Jagdgewehre
i beite Suhler und andere Fabrikate in Doppelflinten

kDrillingen, BBehsflinten, Pirscbböchsen , Teachinge ,
Mannlicher-Schönauer Jagdstutzen , fern. Prismen «

' Binociei und andere Jagd- , Sport « und Relse-
gllser liefern wir gegen bequeme

Waffen«
Preisliste
kostenfrei

Teilzahlungen .
L Browning «Pistolen 6,35 Mark 16.—,

Browning « Flinten Mark 175 —,
Browning« Buchten Mark 175.—,' bei Teilzahl, mit 10 % Aufschlag. J

Köhler 6 Co.,Breslau t , Postfach 88,

tv
Blaode .
Preisliste

kostenfrei.

Grosse Quantitäten

erst' c . .ÖQubeMassiger

mit 30 Prozent

und mehr Preisnachlass .

Es empfiehltsieh dringend,
audi den späteren Bedarf

sdion jetzt zu decken.

Saison -Ausverkauf
Schuhhaus 11378 .2,2

H.Landauer
Kaiserstrasse 183. Telephon No, 1588

Esbuenni
vqM dein Glühstrumpf, auch
nur «nnstiamö »o eut wie

Dr . W . Schmids
Reichsglühstrumpf" Von erösster Haltbarkeit
Nur Seht in schwarz-weiB-roten
fUlsen mit Namen Dr.W. ScbuM . 6928 »

Df. Neumann
verreist.

In bester Lage der Südweststadt
ist ^ JftttS „mit gutgehendem
Mittelbranche i

Laden der Lebens-
_ _ j« verkaufen . An
zahlung 7000 Mk ., oder gegen einen
lastenfreien Bauplatz zu vertau¬
schen . Off . befördert u . Nr . 13002
die Expedition der „Bad . Presse" .

Bäckerei
zu verpachten. Offerten unter Nr
» 28312 an die Exped . der „Bad
Presse" erbeten.

Fast neue Obst -Kelter . 6 bis 6
Zentner fassend , mit Mühle billig
zu verkaufen . 5828343.2 .1
August 81«8i -1st , Weingarten .

Bruchsaler Straße .

Reit - u. Wagenpferd
zu verkaufen. Näheres bei 5328347

K -ülp , Leutnant ,
Kadettenhaus .

Wagen -Verkauf .
1 Landauer , sehr gut erhalten ,

1 Mylord mit Ia Gummirädern , 1
Jagdwagen . elegant,4sitzig,l Dog¬
cart mit Gummirädern , alle gut
erhalten , billig abzugeben. 13464 .5.2

U. Kau » & Sohn, Waldbornstr . 14.

Äerren -Fahrra -
sehr billig zu verkaufen . B28339

Schillerstr . 50 , Gartenb . , pari .

Jagdgewehre -
prima neue , hahnlose Doppelflinten ,
vorzüglich im Schutz , konkurrenzlos
billiutg.

. Hött
BÄ

« her , Markgrafenstr . 44

«191

Buchhalter
tüchtig und strebsam, mit der
amerikanischen Buchführung und
allen übrigen Kontorarbeiten ver¬
traut , möglichst auch Stenographie
und Maschinenschreiben, wtrd auf
1 , Oktober ds . Is . von einer

Biergrotzhandlung
für dauernden Posten gesucht.

Bewerber , die sich speziell auch
zum Verkehr mit der Kundschaft
eignen,wollen ihre Offerten richten
unter Nr . 6082a an die Expedit.
der „ Bad . Presse"

._ 3L

Lebensstellung.
Von großer alter Versicherungs-

A.-G . (Leben. Unfall, Haftpflicht je.)
wird per sofort tüchtiger Inspektor
für einen Teil Badens gesucht .

Gewährt werden festes Gehalt ,
Provision und auskömmlicheReise¬
spesen . Offerten unter Nr . 6140a
an die Expedit, der „Bad. Presse" .

Wir suchen zu baldigem Eintritt
einen tüchtigen

Lohnbuchhalter
der mit Lohn-, Akkord- , Kranken¬
kassen», Unfall - und Jnvalidenver -
stcherungSwesen durchaus vertraut
ist. Angebote mit Angabe der Ge¬
haltsansprüche , Lebenslauf , Ein¬
trittszeit , Zeugnisabschrift . jc . unt .
Rr . 13665 durch die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

Gediente Militärs (Invalid .) d .
Garnis . z . besuch. Hab., werd. v . e.
Jagdzeitichr . a . Vertreter ges. Mtl .
150 .F u . Prov . Offert . „Nimrod"
Leipzig- Bo . 18. _ 6145a

KMsmöMjsA Lehre !
Per 1 . Sept . oder 1 . Okt. ist für

intelligenten , jungen Mann auS
guter Familie eine Lehrstelle bei
mir offen . 13552 .2.1

Wllh . Fr . Pfeiffer ,
Fouragegefchiift,

Teleph. 1381 . Augartenstr . 75.
Für dre Zentralverwaltung einer

größeren Firma in Freidurg i. Br .
wird zum möglichst baldigen Ein -
tritt eine^ Kontoristin,
welche in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben geübt ist und auch
nebenbei ein Telephon bedienen
kann, in dauernde Stellung ge¬
sucht.

Offerten m,t Angabe der Ge -
haltSansprüche und bisherigen Tä¬
tigkeit unter Nr . 6134 a an die
Erved . der „Bad . Preffe" erbeten.

FMal-Keiterirr,
tüchtige , welche Kaution stellen
kann, findet in besserem Geschäft
dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . B28311 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb,

Tüchtiger

per baldigst gesucht. Verheirateter
bevorzugt. Vergütung der ilmzuas -
koften nach Vereinbarung . 6138a

Otto Zepp ,

M “"aas "11

Deutsche Bersichermgs - Gesellschaft
(Feuer und Nebenbranchen) beabsichtigt für daS Grotzherzogtum Baden

,A « General -Agentur
zu errichten . Für den Posten des General -Agenten reflektiert sie auf
einen Herrn , der bereits eine größere Feuerversicherung? - Vertretung
mit selvstgeschafsenem Bestände inne hatte oder eine solche noch ver-
waltet . Auch Hauptagenten und Agenten bietet sich also Gelegenheit
selbständig zu werden . Bewerber müssen gewi(ft. und in der Lage sein ,
resp sich verpflichten, auch außerhalb ihres Domizils sowohl organisa¬
torisch wie acquisitorisch tätig zu sein. Höchste Bezüge werden gewahrt

dank " in Berlin W . 9 , Potsdamer, 'traße 20, gelangen zu lassen .
Juvatiden -
lassen .

Einem bestempfohlenen

Inspektor
ist Gelegenheit zur Uebernahme eines größeren Bezirks einer hochan -
aesehenen. mit großen Garantiemitteln ausgestatteten und mit hohen
Dividenden arbeitenden

Lebensverflcherungsgefellfchafk
geboten. Sehr günstige Anstellungsbedingungen . 6146a

Gefl. Offerten unter Z . 686 F. M . an Rudolf Moste, . Mannheim,

Für unsere neugebaute Sortiererei Karlsruhe suchen wir per
Mitte September tüchtige 4 6187a.2. I

Sodiercrinneit, Mlebmmn .-L -,,Pmker
für den Versand . Zu melden bei Sortiermeister Wolf , Karlsruhe ,
Winterstraße 35 HI oder schriftlich bet uns m Straßburg .

Joh . PH. Zanger ^ A.-G .- AWrenfabriken.
Taperter-Gefnch !
Zimmertapezier und Polsterer

für dauernde Arbeit sofort.
Kaiser -Allee 20 . 2. Stock . B28298

Tüchtiger

WageillMem,
der auch Schriften vorzüglich aus -
führen kann, wird für die städtische
Straßenbahn in Baden - Baden
gesucht . Bewerbungen stnd zu
richten an das 6133a

Städtische Betriebsamt
Baden -Baden .

TiichlW Schreiner
für Bau und Werkstatt werd.
sofort 'gesucht von 13539

Billing & Zoller , A.-G.

Tüchtiger Blechner
findet hohen Verdienst u . dauernde
Stellung . 6138a.3.1

Herdfabrik Offenburg ,
Postfach 4 ._”

Tüchtiger

Fuhrknecht
zum sofortigen Eintritt gesucht .
IA. Gössel , Aaumat..
2.1 Kriegstraße »7. 13540

Hausbursche ,
jüngerer , solid und willig ,
mittl . Gasthos hier gesucht .

Offerten unter Nr . 13543
die Erved . der

in

- - - an
Bad . Presse " erb .

Ausläufer.
jüngerer , sauberer , stadtkundiger
rn feines Detailgeschält gesucht
perl . September , fürLauwienst «
und Reinhalten der Geschäfts¬
lokalitäten . _Selbstgeschriebene Offerten mit
Angabe von Referenzen über
bisherige Tätigkeit und Nennung
der Lohnansprüche sind ein -
mreichen unter Rr . 13888 an die
Expedition der „Bad . Pressezu
E

Kochlehrling
kann sofort eintreten .

Zu erfragen unter Nr . 13536 in
der Exped. oer „ Bad . Presse "

. 2 .1

.nutöcrgärtucriii
II . Klaff «, zu Sjährigem Mädchen
und 4 monatlichem Buben gesucht .

Nur solche mit Erfahrung in
Hege kleiner Kinder belieben Off.

mit Gehaltsanspr . einzuscnd . »i.,a
Zubringer Hof , Baden , Baden .

Gesucht
zum 1 . Oktober event . auch früher

me perfehle KW»,
die etwas Hausarbeit übernimmt .
Kindermädchen und Bursche vor¬
handen . Angebote mit Zeugnissen
und Lohnansprüchen an 61392.2 .1

Stabsarzt Dr. Wagner ,
Mörchrngen in Lothr .,

Kapellenstr . 85 .
« in Mädchen

in Küche u . Hausarbeit etwas er¬
fahren . wird zu kl . Familie per 1 ,
Sept . ges . Kronenftr . »2 . 2 . St .

Aushilfsweise
öf , Eintritt wird ein jungeszum los , urtrttisga zu einem Kinde

endftr . 33 . parterre .
L a « f f « n u per sofort gesucht .

BL8301 Sörnerstrahe 26II , links .

Mng . Mädchen
zu kl. Familie sofort gesucht.
5828337 Borkftraße 28 , vart .

Gesucht wird auf 1. Sept . ein
jüngeres MLtlehe » für häus -
»iche Arbeiten . Nah . Durlacher-
stratze 35 , im Laden. B28302
Saubere Monatsfrau

Borkstraße 38 . 2 Treppen .

Monalsfrau
^ für nachmittags gesucht.

Werderstr . 87 . vart .
ige.

Modell .
männliches , im Alter von 20—30

>ren , gesucht. B28330.2.1
ismarckstrafie 37 » . Atelier 4.

Kostümbüglennnen,
tüchtige , für dauernd gesucht.

C . Kelliuaiin , Färberei ,B28314 Rheinstraße 37.

Modes .
Lehrmijdchen gesucht.

B28L97 ^ ^ Frredrichsplatz 4.

Gesucht
wird von einem strebsamen Mann
ein 9 ~

oder Anstellung im Kontor oder
Magazin , gleich welcher Branche.

Offerten unter Nr . 5828289 an
die Exped. der „ Bad. Presse" erb .

28 I . alt , ledig, durchaus selbständ .,
gut empfohlen, sucht Jahresstelle .

Offerten unt . Nr . B28274 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

Fräulein gesetzten Alters sucht
Stellung als
, . . HawshälteBin
bei einem Herrn ob . alü Ehepaar ,
am liebsten auf dem Lande.

Offerten unter Nr . B28290 an
die Exped. der „Bad. Dresse" erb .

Zur selbständigen Führung eines
Haushaltes sucht älteres

mar Fräulein -W8
Stellung für gleich oder 1 . Oktober .
Offerten unter Nr . B28308 an die
Expedition der „Bad. Presse"

. 2.1

Junge saubere Frau
sucht Stelle zum Putzen für einige
Stunden nachmittags . Offert , unt .
Nr . 5828338 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

Maler -Atelier
gesucht per 15. September .

Offerten unter F . M . C. 5467
an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M.

Wohnmrg-Gefrrch l
In einem Hinterhaus , womög¬

lich parterre , eine 3 Zimmerwoh¬
nung auf 1 . Oktober für eine grö¬
ßere Familie gesucht. Oststadt be¬
vorzugt:

Offerten unter Nr . 13547 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

Schöne . ,
Zweizimmer -Wohnung

mit Küche von einzelner Dame auf
1 . Okr. gesucht. „ . .

Gefl. Off. unt . Nr . B28285 an die
Expeo . der „ Bad . Preffe " erb.

VefmietunUN .
Eine gutgehende

in der Nähe Karlsruhe , an tüchtige,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
mieten . _ 9 <14

Mühlburger Brauerei
vorm. Frriherrl . von Seldeneitsche

Brauerei
Karlsruhe -Muhlburg.

Dampsbäckerei,
Ar Konditorei u . Feinbäckerei
rhr geeignet,

zu vermieten
fieilitndner , LongeviüeMetz,
Hauptstraße 43. 6151 « .3 . 1

8lohMM - u.LMNSiM
in gut . Geschäftslage P. sof . od . spater
zu vermieten . Off. unter Nr . 13550
an die Exped . der „58ad . Pre sse

6 Zimmer - Wohnung am Sonn¬
tagplatz, neu hergerichtet , mit zwei
Ballonen und reichlichemZubehör ,
aus sofort oder spater zu vermiet .

Näh . Herrenflr . 52, III . 9723«

Nelkenslrafze 1
ist eineWohnung von 4—5 großen
Zimmern , mit Balkon u . Veranda ,
Badezimmer, schöner Küche , Keller,
per 1 . Oktober zu vermieteii . Pracht¬
volle Lage, Haltestelle der Stratzen -
babn. Näh, daselbst 2 . St . 13538 .3 .1

Schöne 2 Zjululenvoynum
mit sämtlichem Zubehör in Hellem
freundlichem Hinterhaus per 1. Ort .
sehr preiswert zu vermieten . “ “

Näh . Kaiserstraße 181, Part .
Boeckhstratze 15, II . , schöne « unf -
Zimmerwohnung , Bad , Balkon ,
Veranda. 2 Mans . , per sofort od.
später zu vermieten . B28064

Näh. Karlstraße 94 , Part .
Degenfeldstraße ist ein schönes
großes Parterrezimmer u . Küche
mit Gas auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten. Näh . Fasanenstraße 37
im Bäckerladen. B28L17

Durlacherstraße 47 . Hinterhaus .
ist eine helle Wohnung . m,t 2 gr .
Zimmern , Gas , Glasabschluß ,
auf 1. Oktober zu vermieten .

• Nab- Kapellenstr. 42 III . 5828315
Kaiser-Allee 35 ist im 4. Stock etn

schönes unmöbliertes Zimmer
Mit Küche und Keller auf 1 - Okt .
zu vermieten . Nah. Part . B28320

Körnerstr . 20 ist im 4. stock eine
2 Zimmerwohnung Mit Gtasab -
schluß an kleine, ruhige
zu vermieten . B2vij>io

Zu erfragen parterre .
Feundl ., gut möbl. Zimmer « tt
Stock (feine Mansarde ) mit oder

ohne Pension an jungen Herrn zu
vermieten. Näheres 5828346 .2.1

Gartenstr . 31, 2 . Stock
Erbprinzenftratze 35. in der Nähe
des Hauptpostamts , ist gut mobl .
Zimmer .sofort zu verm .. (pa^ .)
kepar . Eingang . 582831) t

78. 4. St, , rechts ist ein
helles, freundl . möbliert . Zimmer
an 1 oder 2 Herren mit Pension
billig zu vermieten . B28137.2 .2

Schützenstraße 51 , II , ist ein
freundl . u . gut möbl. Zimmer
an ordentl . Herrn billig gu^ ver¬
mieten . B28306

Fabrik
für jeden Betrieb geeignet -

im Zentrum , nächst dem Hauptbahnhof, 26><16 Meter , in feuer¬
sicherem Neubau, mit Fahrstuhl und Dampfheizung, mit und ohne
Wohnung , sofort r der später zu vermieteA . Elektr . Leitung .

Näheres Steinstraße 23 , Druckerrikontor . 12004

Laden
schönes Lokal mit

! beste Geschäftslage,

in Pforzheim ,
3 mittelgroßen Schaufenstern und Wohnung ,

tpeichastSlage , ist umständehalber per sofort zu vermieten,
l DaS bestehende Geschäft und die vorhandene Einrichtung kann
evtl, mitübernommen werden . Offerten unter Nr . B28117 an I
di« Expedition der . Bad. Presse* erbeten. 2 .S
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826 m
ü . M. Bao und Kurhaus Passugg Saison :

Mai bis
Oktober.

ob Chur
Subalpine Lage .

Hotel I . Ranges mit 220 Betten , Vestibüle , Lift , Vacuum . Elektrische Heizung .

Ermäßigte Preise vom 1. September an . ■
■

■ •
•
• - • • Für Herbstkuren vorzüglich geeignet .

Kein anderes Bad in subalpiner Lage weist so viele u. unübertroffene Heilfaktoren auf wie Passugg . Mildes Klima , stark
alkalische und milde Natron-, Jod- und Eisensäuerlinge . Die modernsten und vollständigsten hydro - u. hydroelektr . Bäder-Installationen der Schweiz .

Licht - und Aerotherapie . Kurtisch für Magen - u . Zuckerkranke .
Kurarzt Dl *, ü . Soappatotti . 5877a.5.2 Prospekte durch Direktion : A. Brenn .

Todrs-Alljkige.
Allen Verwandten undFreunden teilen wir hierdurchmit , daß unser lieber , guterGatte , Vater und Schwieger.Vater

Jakob Woehrle
Registrator a. D.

im Alter von 84 Jahren am20. d . Mt », verschieden ist.

bei Tegernsee im bayr . Hoch - Geb .
8S0 m .

Hotel u. Kurhaus 1 Ranges .
Das ganze Jahr geöffnet . 6144a.2.1

— Idealer und vornehmer Herbstaufenthalt . —
Prospekte durch die Badedirektion .

Die Bestattung
aller Stille statt .

fand
2328348

Tochterpensionat Villa Elisa Stuttgart
BestemHfohlenes Haus (besteht 25 Jahre ) .

Spezialfach : Feine Umgangsformen , gelehrt und praktisch geübt —
gewandte Sprache zu ftcherem Verkehr . Briefstll — Charakter¬
bildung nebst and . Lehrfächern . Vorzügl . Mnfiknnterricht — Tgnz -
stunde . Nähere » Prospekt ._ _ 6067q5.2

Von der Reise zurück ! 13482

Frau Ch. Köhner=Herbst , Dentistin.
Telephon Ifr . 1854 . Kaiserstrasse «Sa .

Seellsberg , 850 m ü . M. . Hotel Waldegg ,in schöner aussichtsreicher Lage, bietet angenehmen Herbstaufenthaltbei guter Verpflegung und Pensionspreis im Sept . v . 4‘ /s u . 5l l, Frs .
Prospekt durch : J. Trutfmann -Reding. 6147a.4 .1

lilieM . MMemSgemoemMi» u. Mteluiiie
gibt auf ratenweise Rückzahlung (ohne Vorspesen)

Kraut- uuä Xiuä6r-M 86ti6-^U83tattuu§6u
Anfertigung In jeder Preislage

Keid-, Ii8cli - , Bett- und Küchen -Wäsche
anerkannt gediegene , preiswürdige Fabrikate.

FRANZ PERRIN Detail
Inh. : Carl Ludw . Presset

Karlsruhe , Kaiserstr . 124 b . 12687 .4.3

gewähre ich
bis 1 . September

WerhilWdelbediirfl
Bon einem erstklassigen

Möbelgeschäfte ( kein Ab¬
zahlungsgeschäft ) . erhalten
zuhlungsfih . Personen
ohne jed . Preiserhöhung

einzelne « ei. Mt
bei monatlicher _ _
weise und billigsten Preisen .

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit.
Gest . Offert , mit Bedarfs¬

angabe beförd . z. schnellsten
Erledigung unter Nr . 13563
die Erv . der „Bad . Presse ". MmAcher ZanömM

m. neuem Veroeck ist billzuveÄanf .tt.zu _
2328209 Kronenstr . 47, Bäckerei .

Spar - u. Waisenkasse
Engen .

. Bei diesseitiger Kasse ist sofort
dre Stelle eines Gehilfen
neu zu besetzen .

Geeignete Bewerber wollen sich
unter Vorlage von Zeugnissen und
Angabe der Gehaltsansprüche bis
längstens 1 . Sept . l. Js . melden.

Engen , den 22. Augst 1912 .
Der Berwaltungsrat .

— LUZERNü
Entlebuch

1 Stunde v. Luzern, •
724 m ü. Meer ««a

Kurhaus Undenhof
Ruhige Lage nächst prächtig .

Waldungen, Eisenquelle .
Bäder im Hause. Flussbäder.
Pensionspreis (4 Mahlzeiten , inkl.
Zimm.) von Fr. 4.60 an . Prosp.
gratis . Wagner -Stadelmann , Bes .

Statt besonderer Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat eS gefallen , meine liebe
Frau , unsere Mutter , Schwester, Schwägerin und Tante

Frau Bertha Dewerth
geb . Fellner ,

nach langem , schweren Leiden im 49 . Lebensjahre gestern
abend 8 Uhr zu sich zu nehmen.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Emil Dewerth und Tochter.

Karlsruhe , den 23. August 1912 .
Die Beerdigung findet am Sonntag morgen 11 Uhr statt .
Trauerhaus : Durlacher -Allee 40. B28294

Die tiefbetrübttn Hinter¬
bliebenen :

Karoline Woehrle.
Ernst Woehrle . -üfl
Camilla Woehrle -Hedcer .

Karlsruhe , Lugano ,den 28. Aug. 1912.

Grabmalkiiflst
ge Ausstellung fertige

I Denkmale nach Entwürfen I
erster Künstler . " " I

| Karl - Willielmstr . 511
Ausk.: Rupp& MoeHer
Durlacher Allee 29.

an Leute aller Stände , von ML 30.— an . Mit Bürgschaft oder son¬
stiger Sicherheit ; je nach Uebereinkunft . 2328296.3.1Karlsruhe i. B . Die Direktion J . Schalter , Eisenbahnstraße 23.

Spezial -Traue ^ Abteilung I ÄÄ

Uhren-Reparaturen .
Seit 11 Jahren mit bestem Erfolg

am hiesigen Platze . — Reinigen u.
RepariereneinerTaschenuhrM .1 .50,
Reinigen , Reparieren u. neue Feder
2 M ., Federeinsetzen u .OelenM .1 .20,Glas , Zeiger , Bügelring je 25 Pfg .
Bei Uebergabe von Reparaturen
wird der Preis vereinbart . Ga¬
rantie für jede Uhr . B28329
Joh .Träger , Kaiserŝ . 17,H . ,11.

(SÄT Stühle “Sa )
werden dauerh . geflocht . u . repariert .

Stuhlflechterer Fr . Frnst ,8 .8 Adlerstrasse 3. 12421
Warm zu empfehlen ist Zuckers
Patent - Medizinal - « elfe
gegen unreine Haut , Mitesser,Pickel,

in schwarzen Kleidern, mit u. ohne Cräpe , schwarzen
Kostümen , Röcken , Blusen und Traner - Mänteln.
Denkbar grösste Auswahl . Bekannt massige Preise.

Sofortige Abänderung in wenigen Stunden.

Hirt & Sick Nachfl .,
Telephon 3120. „„

Für Mädchen 10 u . Junge 4 I .werden Pflegeeltern gesucht geg«,mäß . Bezahlung . (Nur Karlsruhe ).Offerten unter Nr . B28333 andie Expedition der „Bad . Presse '
Gebrauchte, aber tadellos erhall

Badeeinrichtung
(Gas ) zu kaufe« gesucht. Offertenmit Preisangabe unter Nr . 6158«an die Exped. der „Bad . Presse" .

gewährt Damen liebevolle strengoiskr. Aufnahme . B22883
Madame Kramer Nancy (France)

Rue du General -Fabvier 43.

Eisenbetonbau .
Statische Berechnungen und

Konstruktionen jeder Art werden
prompt und billig angefertigt .

Offerten unter Nr . B28055 an
die Exped. der „Bad . Presse- erb .

Welcher
Kaufmann od. Buchhalter gibt
in Bank - «. Wechselsachen Äns -
knnft . Gegenseitige Diskretion .

für«lafecoö. 6cf)retnecei ttits.
} t pltPttPffttPfft £ Wegen Einschränkung des Be-
KftvtlttAUlttv » 7 triebs sind sofort billigst zu ver-" ~ kaufen:

Offerten unter Nr . B28295 an
die Expedition der „Bad . Presse"

Um mit meinem

grohen Lager
Kinderwagen
Klapywage «
Kindermöbel
Ruhestühlen . .Rohrmöbel oder doppelte

Rabattmarken .

«T. Hess , Kaiserftratze 123
Kinderwagen « und Korbwarenhaus .
Versand franko. Katalog gratis . 13622

WestphSl. Schinken ( Marke Kamping).
WeGothaerLeroelat- u.Salamiwurst.
Frankfurter , Gothaer und Braun¬

schweiger Leberwurst ,
K Stuttgarter Wurft-Speziaiitaten
ft 13556 empfiehlt

B Herm. Mnnding, S«
Saiserstraße 110 . Telkphon 1042.

Knötchen, Pusteln usw. Spezial -Arzt
vr . W.

" k St . 50 Pf . ( 15°,° ig ) und
1 .50 M . (35°/0tö . stärkste Form . Dazu
Zuckooh -l reme (k 75 Pf . Undiäs . ää ifiÄ Darlehen-Gesuch.Baum , E . Dennig . Ga . Jacob . O .

wwwawu .
Mäher , Th . Walz , Otto Fischer,R . W. Lang , sowie in sämtl . Apothe¬
ken u. Drogerien ; in Mühlburg Max
Strauß ; ui Durlach : Äug. Peter .

Wer leiht verheirat . Geschäfts¬
mann 200 Mark gegen gute
Sicherheit und pünktliche Rück¬
zahlung . Offerten einzureichen
unt . Chiffre st. 120 hauptpostlagernd .

Ein schönes Gesicht Fahrrads suj ~^aaen’ fa*
ist die beste Emfeh lungskarte .

Wo die Natur dieses versagt , wird
über Nacht durchGebrauch vonBern¬
hardts Rosenmilch das Gesicht und
die Hände weich und zart in jugend-
iicher Frische. Beseitigt Leberflecke ,Miteffrr .Gesichtsröte und Sommer¬
sprossen »sowie alle Unreinheiten des
Gesichts u . der Hände . Lias Mk . 1,50 .

Brennessel » Kopf » Wasser
und Birken » Kopf - Wasser
von L . R . Bernhardt , Braunschweig,
istdas allerbesteHaarwaffer der Neu¬
zeit. Die Kraft dieser Essenzen hat
geradezu überraschenden Erfolg für
das Wachstum der Haare u^kräftigt
die Kopfhautporen , sodatz sich kein
Schinn und Schuppen wieder bildet.

ä Glas 75 Pfg., Mk . 1,50 , 2,50 .

2328334 , O Mk . zu verk.
Nebeninsstr . 50 . 4 . St .

esf Durch Vertrieb eines pat .
^ Haushaltungsartikels ist
Et strebsamem Mann Gelegen¬
st heit geboten, sein jäbrl . Ein¬

kommen um zirka 3000 Mk.
zu erhöhen. Erf . 800 Mk.

\ bar . Günstige Gelegenheit
zum selbst , machen ,

rd Gefl. Off. erb. unt . l . 6950 «
W an Haasenstei » Sc Vogler . 3~ - G., Stuttgart . 6122a.2,l

Diskont •
von Wechseln und Buch¬
forderungen erhalten Sie
prompt durch Bankagentur
Frankfurt a . M.

Offerten unter F. 7000 an
Haasenftein & Bögler, A.-G .,
Frankfurt a. M . 6152a

Suche zu kaufen
nachweisbar rentable Fabrik j
od . größeres Geschäftshaus , j

^ Ausfübrl . Off. unt . L .G .40 an l

B Haasenstein & Vogler, A.-G., ’
Nürnberg . 6160a |

Zu verkaufen :
schönes Sofa , wie neu , 23 S ,
3 Polsterstühle , neu bezogen. 11 M.

Krenzstr . 25, Hof, rechts. 2328310

9

Franzöfische Haarfarbe
von J6an Rabat in Paris .

Greise und rote Haare sofort braun
und schwarz unvergänglich echt zu
färben , wird jedermann ersucht, die¬
ses neue gift - und bleifreie Haar¬
färbemittel in Anwendung zu
bringen , da einmaliges Färben die
Haare für immer echt färbt .

ä Karton Mk . 2,50 .

MMrengnSherirr ,
sowie tüchtig in allen Flickarbeit,
sucht Kundschaft. Bahnhosstr. 36,2. Stock . (Karte genügt .) B27819

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken und Wellenkräuse .

Glas 1 Mk . und 60 Pfg.

^ Heirat r
Suche für meinen Bekannten .

Kaufmann , Mitte Dreißig , kath.,
von stattlicher Figur , nur in guten
Vermögensverhaltnissen , eine nicht.
Lebensgefährtin mit Vermögen.

Gefl . Offerten , wenn möglich
mit Photographie unter Zu¬
sicherung strengster Diskretion ,
unter Nr . B28309 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten .

EathaarungS -Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesichts und
der Arme gesahr - und schmerzlos.

ä Glas Mk . 1.50.

Zu verkaufen : 1 Bettstatt , Rost
u. Matratze , sowie Kinderbettftatt .
B28350 Schützenstr . 70 . 4 . St .

Englischer Bartwuchs
befördert bei jungen Leuten rascheinen kräftigen Bart und verstärkt
dünngewachsene Bärte . 13252.6. 1

ä Glas Mk. 2.—.
Zu haben bei :

Drogerievobn Navhf.,3ähringerstr .55
ÜermsnnBioIor,Friseur,Kaiserstr.223
August Potor, Adler- Droaer .,Durlach.

Prima . . .in Postkolli. 9Pfd .z.3.<M >rk. . in Kist .,
ca . 70—80 Pfd . . 27 Pfg . pro Pfd .
ab hier . Vorernfend . od. Nachnahme.

Käserei Harn an b. Gr . Plauth, .
Weftpr . 5261a

Wer 9
eine in jebet Hinsicht gut geleitete Tageszeitung
mit reichhaltigem Inhalt und neuesten Mel¬
dungen lesen

will
der versäume es nicht , sofort für den Monat
September

ein Probeabonnement
auf die „Badische Presse " zu bestellen.

Für den Monat September kostet die „Bad.
Presse" in Karlsruhe täglich 2 mal ins Haus
gebracht , mit Trägerlohn

TSnur Pfg.
nach auswärts durch die Post bezogen, frei
ins Haus gebracht

nur 84 Pfg .
bei der Post abgeholt nur SO Pfg .

Bestellungen nehmen entgegen sämtliche
Trägerinnen, Agenturen u. Zweig»Expeditionen ,
ferner sämtliche Postanstalten, Briefträger und
dke Haupt-Expedition Lammstraße tb .

1 Abricht- und Fügmaschine,
400 mm breit mit runder Sicher¬
heitswelle , zu 450 M, 1 Dickten-
Hobelmaschrne, 400 mm breit,
zu 500 <M , 1 Kreissäge mit Bohr¬
maschine zu 500 JC, zu solch«,kann auch eine Fraismaschme
angebaut werden , 1 Schlitz - u.
Zapfenschneidemaschine, , ganz
neu , zu 500 M.
Zu feder Maschine ist das Vor¬

gelege, sowie Antriebriemen vor¬
handen und im Preis inbegriffen.

Die Maschinen sind in denkbar
besten Zustand und in Betrieb zu
sehen .

Zahlungsbedingungen sind äuß .
günstig gestellt.

Anfragen befördert u . Nr . 6141,
die Exped. der „Bad . Presse ".

■ Hausverkauf . ■
Wegzugshalber , verkaufe mein

zu 6 % Proz . rentierendes , schönes
Doppelhaus in bester Stadtlage
zum Schätzungspreis .

Offerten nur von Selbstkäufer
unt . Nr . B28324 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten .

enejetei - MrMmg
beinahe neu , ist billig zu verkaufen.

Näheres Zirkel 25a. 13347

Motorrad,
e . Iss. UP., ' I, Iaht

Robert Schileiber. Los b . Bade».
Wörthstraße 12.

2328284 Waldhornftr . 33 III .

Bettstelle Ä!.VÄ ?.Z
(Neuheit ), Ausziehtisch mit eichener
Platte , Küchentisch , große Holz«
kiste und Verschiedenes billig zn
verkaufen. 2328336
_ Dorkstraße 28. parterre . .
Ein schweres und ein leichteres

Kostüm . Größe 40/42, einegestrnkw
Jacke billigst zn verk . Händler verv.
828300 Durlacher -Allee 30 . IV . r.

Polizeihunde !
^Deutsch . Sckäferhd .)

Polizeihunde- Abstammung , vot
Zweien die Wahl , k 40 Mk . uni
30 Mk . Diese Hunde führen edelste»
Blut Deutschlands . Ferner zwei
Hündinnen selbiger Rasse, von sehr
guten Gebrauchshunden abstamm,
ohne Stammbaum , k 10 Mk ., 6 Woch
alt . Alle 4 Stück find silbergrau,
wolfsfarbig . 60610.3.3

Kraus , Verwalter,
Langenbrücke». ,

Leonberger
schönes Tier , 2 Jahrea. - ^

,!(Rüde, . - - -
guter Haus - und Hofhund , kinder
fromm, umständehalber um dvf
billigen Preis von 50 Mk . zu ver¬
kaufen. Näheres bei F*b . Seileft
Bahnhofwirt , Wiesloch . 613 5a.3.1

MMe-Tmi«.
samt Hündin zu verkaufen . 2.»
B28092 Veilchenstr . 18,4 , St , ,
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